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Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,
wenn es nach dem Willen des 
Komitees geht, soll das Schüt-
zenfest 2017 gelassen und froh 
gestimmt gefeiert werden. Denn 
die bevorstehenden Festtage 
sollen dieses Mal keine neuen, 
großen Herausforderungen 
mit sich bringen: „Business as 
usual“ ist angesagt - hoffentlich.

Im Vorfeld ist abzusehen, dass 
das Regiment in diesem Jahr in 
etwa wieder in der Stärke des 
Vorjahres antreten wird. Bei den 
Großfackeln sind keine Rekord-
ergebnisse zu erwarten - auch 

weil Fackelbauplätze fehlen, wie 
ein Blick unserer Redaktion hinter 
die Kulissen zeigt.

Bei aller Freude über das Fest 
wird sich dieses Jahr aber auch 
ein wenig Wehmut breit machen, 
wenn Thomas Nickel als Schüt-
zenpräsident und Herbert Geyr 
als Schützenlustmajor das letzte 
Jahr in Amt und Würden feiern. 
Beide haben die Verabschiedung 
von ihren Ämtern frühzeitig be-
kanntgegeben, so dass sowohl 
im Komitee als auch bei der 
Schützenlust nach geeigneten 
Nachfolgern gesucht werden 
konnte - und man wohl auch 
fündig wurde.

Die Jahres-Höhepunkte stehen 
der Königsfamilie Christoph, Pe-
tra und Prisca Napp-Saarbourg 
noch bevor; und schon bereiten 
sich mindestens zwei Aspiranten 
darauf vor, die Nachfolge anzu-
treten. 
Weiter lesen Sie unter anderem in 
diesem Heft, wie sich die Nüsser 
Röskes fit und schön für Fest 
und Schützen machen sowie die 
vielfältigen Angebote unserer 
Anzeigenkunden, die wir Ihnen 
wieder sehr ans Herz legen.
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Es gibt nichts Schöneres, 
Größeres und Imposanteres

Christoph und Petra Napp-Saarbourg im Königsinterview mit Notker Becker / Königspaar wurde überall herzlich aufgenommen 

Christoph, Petra und Tochter Prisca Napp-Saarbourg machen das Königsjahr zum Familienevent. 
 Fotos: Norbert Küpping

DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 60 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation 
für hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das 
Labor im Herzen von Neuss seit mehr als 20 Jahren von Geschäftsführerin und 
Zahntechnikermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de

L&L.: Wie ist die Bilanz Ihres 
Schützenjahres kurz vor dem 
„Endspurt?“
Petra Frankenheim-Napp-Saar-
bourg: Wir haben bis jetzt ein 
sehr schönes Königsjahr erlebt. 
Egal auf welchen Veranstaltun-
gen wir eingeladen waren, ob 
auf den eher offiziellen oder den 
privaten, ob bei den einzelnen 
Schützenzügen, ob im Karneval 
oder den Schützenfesten in den 
Neusser Vororten - wir sind über-
all sehr herzlich aufgenommen 
worden. Jeder hat sich auf seine 
Art viel Mühe gegeben.
Christoph Napp-Saarbourg: 
Natürlich ist die Freude über 
unsere Anwesenheit in erster 
Linie dem Amt geschuldet, aber 
das Interesse galt auch Petra 
und Christoph Napp-Saarbourg. 
So ist die Verbindung zu vielen 
netten Menschen entstanden und 
natürlich haben wir auch viele 
Freunde und Bekannte getroffen, 
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die sich freuten uns in offizieller 
Funktion zu erleben.
 
L&L.: Gab es bei diesen vielen 
Terminen für Sie neue „schützen-
festliche“ Erkenntnisse 

Christoph Napp-Saarbourg: 
Ich bin schon lange dabei, auch 
in unterschiedlichen Funktionen 
ehrenamtlich engagiert und seit 
1983 aktiver Schütze. Natürlich 
kenne ich deshalb viele Leute und 

Veranstaltungen. Aber Termine, 
die wir schon früher besucht 
haben, lernten wir jetzt als Kö-
nigspaar aus einer ganz neuen 
Perspektive kennen. Außerdem 
ist bereichernd zu erleben, wie 

vielfältig das Fest übers Jahr 
gelebt wird und wie unterschied-
lich die Aktivitäten sind. Obwohl 
ich leider den Eindruck habe, 
dass die Zahl der klassischen 
Zugkrönungen inzwischen ein 
wenig zurückgegangen ist. 

L&L.: Spielt das „Majestät sein“ 
auch im Alltag eine Rolle? 
Christoph Napp-Saarbourg: 
Ja. Das hängt auch damit zu-
sammen, dass ich durch meinen 
Beruf als Apotheker in der Innen-
stadt für die Menschen auch im 
Alltag greifbarer bin als frühere 
Majestäten, die vielleicht gar 
nicht in Neuss gearbeitet haben. 
Manche Kunden in der Apotheke 
weisen ihre Begleitung freundlich 
darauf hin, dass sie gerade vom 
Schützenkönig bedient werden. 
Das zeigt, dass dieses Amt 
vielen Neussern offenbar etwas 
bedeutet.

L&L.: Warum wollten Sie Schüt-
zenkönig werden?
Christoph Napp-Saarbourg: Als 
„Nüsser Jung“ gibt es doch nichts 
Schöneres, nicht Größeres, 
nichts Imposanteres. Deshalb 
war das schon immer ein Thema. 

Gerlinde Töller
Meererhof 23-24
41460 Neuss

Fon 0 21 31 - 36 710 66
Mobil 0172-5266939

www.gerrys-festmoden.de

Gerry´s Fest- & Brautmoden

NICHT IMMER IM GLEICHSCHRITT,
                                    ABER IMMER VORN DABEI!
WARUM MIT UNS? Weil wir mehr als nur ein Laufgeschäft sind.
Seit 2002 sind wir Partner des Laufens im Rhein Kreis Neuss 
und die erste Adresse für viele Laufbegeisterte. Denn wir   
lieben Laufen und und begleiten unsere Kunden nicht nur mit  
den optimalen Schuhen oder Equipment, sondern auch mit Rat 
und Tat bis zur "Ziellinie". Kommt vorbei und erlebt selbst das 
etwas andere Laufgeschäft in Neuss  - euren Partner rund 
ums Laufen!

Bunert - Der Neusser Laufladen, Adolf-Flecken-Str. 6, 41460 Neuss, Tel. 02131 4068990, neuss@bunert.de

www.neuss.bunert.de
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Sebastianusstr. 5
41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 - 21 33 5
www.contessa-dessous.de

Hochstr. 40 · 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon: 0 21 54 - 7 08 34

www.contessa-dessous.de

BAUSTELLEN - AKTIONSPREISE

Wäsche und Bademoden
 A- bis K-Cup

Denn diese Entscheidung, das 
Amt anzustreben, trifft, davon bin 
ich überzeugt, keiner spontan.  
Jeder, der auf den Vogel schießt, 
hat sich damit vorher länger be-
schäftigt. So war es bei mir auch. 
Und da sowohl meine Frau als 

auch unsere Tochter die gleiche 
Begeisterung in sich tragen, habe 
ich es dann 2013 das erste Mal 
versucht.

L&L.: Zweimal haben Sie es ver-
geblich versucht, beim dritten Mal 

haben Sie alleine geschossen, 
da konnten Sie es doch locker 
angehen lassen?
Christoph Napp-Saarbourg: 
Natürlich ist es etwas anderes, 
wenn man alleine schießt. Aber 
die Anspannung ist als einziger 
Bewerber genauso wie beim 
Wettkampf mit weiteren Bewer-
bern. Denn natürlich möchte man 
als Einzelschütze auch in einem 
angemessenen Zeitrahmen und 
mit einer guten Vorstellung den 
Vogel herunterholen. Ich glaube, 
die Freude bei den Besuchern 
auf der Wiese ist in dem Moment, 
wenn der Vogel fällt gleich groß, 
egal ob bei einem Einzelbewer-
ber oder nach einem Wettkampf.

L&L.: Was ist das für ein Gefühl, 
wenn es endlich geschafft ist?
Petra Frankenheim-Napp-Saar-
bourg: Der Moment, als der 
Vogel fiel, war total emotional. 
Pure Freude und man wird wie 
auf einer Woge der Herzlichkeit 
getragen. Da sind die Zugkame-
raden, Familie und Freunde auf 
der Schützenwiese, die einem zu-
jubeln, wenn man ins Zelt gleitet 
wird.  Das sind Momente, an die 
wir uns immer erinnern werden.

Christoph Napp-Saarbourg: 
Ein ganz besonderer Moment ist 
auch am Dienstagabend, wenn 
der Schützenkönig auf dem Markt 
feierlich vom Bürgermeister in der 
Stadt willkommen geheißen wird 
und aus dem Stadtpokal einen 
Schluck Sekt gereicht bekommt.
Petra Frankenheim-Napp-Saar-
bourg: Im vergangenen Jahr 
wurde die Königin zum ersten 
Mal am Dienstagabend von 
der Festwiese in der Kutsche 
gemeinsam mit dem König zum 
Rathaus gefahren, was ein ganz 
besonderes Erlebnis war. An-
schließend auf dem Balkon den 
Jubel der Schützen zu erleben,  
war Gänsehaut pur. 

L&L.: Mit was für einer Ein-
stellung geht man das Amt des 
Schützenkönigs an?
Christoph Napp-Saarbourg: 
Mit sehr hohem Respekt. Des-
halb war und ist es für uns z.B. 
wichtig, dass wir immer dem 
Anlass entsprechend gekleidet 
und aufgetreten sind.
Petra Frankenheim-Napp-Saar-
bourg:  …und es wird schon 
geguckt, wie sieht die Königin 
aus und was hat sie an. 2016 als einziger Königsbewerber am Schießstand
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Unser Karosserie-Service macht`s möglich.
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Christoph Napp-Saarbourg: 
Der Schützenkönig ist einer der 
Hauptakteure in einem prächti-
gen Schauspiel.  Und ich glaube, 
man sollte sich an die Spielregeln 
und die Regularien halten. Denn 
diese tragen dazu bei, dass das 
Fest in seiner unverwechselbaren 
Art fortbesteht und von Generati-
on zu Generation weitergetragen 
wird. Mit der eigenen Persönlich-
keit kann man das Amt in einem 
gewissen Rahmen ausgestalten, 
aber man sollte die Person nie 
über das Amt stellen.

L&L.: Wie haben Sie es denn 
ausgestaltet, gibt es ein Motto?
Christoph Napp-Saarbourg: 
Unser Motto lautet „Mit Freude 
mittendrin“. Und das leben wir 
auch. Wir haben eigentlich fast 
alle Einladungen, die uns erreicht 
haben, angenommen. Das hat 
durchaus  dazu geführt, dass 
wir an manchen Tagen mehrere 
Termine und Einladungen hatten, 
bei denen wir nur kurz anwesend 
sein konnten. Aber wir haben die 
Erfahrung gemacht, dass sich 
die Gastgeber trotzdem riesig 
gefreut haben. Auch ein kurzer 

Besuch ist  eine wichtige Geste 
der Wertschätzung, was auch 
immer so verstanden wurde. 
Petra Frankenheim-Napp-
Saarbourg:  Ein besonderer 
Höhepunkt des Jahres war si-
cherlich der gemeinsame Besuch 
mit der Kardinal-Frings-Gesell-
schaft in Köln und anschließend 
der Aufstieg auf den Kölner Dom.
Christoph Napp-Saarbourg: 
Sehr beeindruckend war auch 

das Baiern auf den Quirinus-
Münster, bei dem ich die Ehre 
hatte, dabei sein zu dürfen.

L&L.: Wie lässt sich denn das 
Leben im „Siegerkreis“ an?
Christoph Napp-Saarbourg: Es 
ist für uns ein großes Glück, dass 
wir uns mit dem Reitersieger-
Paar Gitta und Burkhard Witte gut 
verstehen. Hier hat die Chemie 
ab dem ersten Tag gestimmt. Das 
war auch wichtig, weil wir gemein-
sam zu den Krönungsfeierlich-
keiten in der Stadthalle einladen. 
Nun wächst der Siegerkreis aus 
den einzelnen Korps langsam 
zusammen und wir freuen uns auf 
die sich häufenden gemeinsamen 
Termine in diesem Kreis.

L&L.: Was bedeutet für Sie 
Schützenfest?
Christoph Napp-Saarbourg: 
Das Schützenfest hat eine hohe 
soziale und integrative Kraft, die 
man sich von draußen kaum 
vorstellen kann. Ohne Schüt-
zenfest wäre Neuss nicht das 
was es ist: liebenswert und le-
benswert. Natürlich auch ein 
bisschen spießig, aber friedvoll 

und herzlich. Zudem haben wir 
dank des Schützenfestes mit 
dem Schützenfest-Montag noch 
einen zusätzlichen Feiertag, den 
es anderswo nicht gibt. 
Petra Frankenheim-Napp-Saar-
bourg: Vor allem die Schützen-
wiese ist unbezahlbar. Es gibt 
doch nichts Schöneres als über 
die Wiese zu schlendern, alte 
Freunde zu treffen und ins Ge-
spräch zu kommen. 

L&L.: Was für einen Orden dür-
fen die Schützen erwarten?
Christoph Napp-Saarbourg: Als 
ich die Idee für meinen Orden fix 
im Kopf hatte, habe ich mir etwas 
grafische Hilfe geholt. Er hat eine 
normale Form, ist aber trotzdem 
eine Besonderheit. Er passt zu 
mir. Manchmal ist weniger auch 
mehr.

L&L.: Gibt es Kriterien für die 
Ordensvergabe?
Christoph Napp-Saarbourg: Es 
sollen aktive Marschierer einen 
Orden erhalten und ich möchte 
ihn an diejenigen verleihen, zu 
denen ich eine persönliche Bezie-
hung habe. Aber auch an solche 
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Drususallee 68 • 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 / 13 34 900 • Fax: 0 21 31 / 13 34 901

j.wessel@steuercoach.eu • www.steuercoach.eu

Schützen, die sich ehrenamtlich 
einsetzen, zum Beispiel für die 
Stadt, im karitativen Bereich oder 
bei den Hilfsdiensten. Der Orden 
ist eine Auszeichnung, der am Kö-
nigsehrenabend auch persönlich 
abgeholt werden sollte.

L&L.: Wie sieht es mit dem Kö-
nigsgeschenk aus?
Christoph Napp-Saarbourg: 
Das Königsgeschenk passt in 
die Reihe der Geschenke, die wir 
mitgebracht haben, wenn wir ein-
geladen waren. Wir hatten immer 
eine „königliche Geschenkbox“ 
dabei, die individuell gefüllt war. 
Daran lehnt sich das Königs-
geschenk an. Ob dies aber so 
klappt, wie wir uns das vorstellen, 
muss jetzt in den nächsten Wo-
chen auch mit der Stadt geklärt 
werden.

L&L.: Wie bewältigt man jetzt den 
Endspurt?
Petra Frankenheim-Napp-Saar-
bourg: Mit Zeitmanagement, 
Disziplin und einem gut geführten 
Kalender. Aber auch mit herzli-
cher Vorfreude und einer gewis-
sen Anspannung auf das große 
Finale Ende August. Nur noch ein Mal wird Schützenpräsident Thomas Nickel die Königsbewerber zum Schießstand geleiten
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Neu: Die Pure Lust auf 80s & 90s
Die neue Party der Neusser Schützenlust im Mai in der Wetthalle war ein großer Erfolg

Fon: 0 21 31 / 66 20 60-0  |  Fax: 0 21 31 / 66 20 60-9  |  Drususallee 40  |  41460 Neuss | www.stuesgen.de

Schöne Kirmestage
An den Tagen der Wonne finden Sie mich am 
Straßenrand, auf dem Zeltplatz, auf den Tribünen, 
am Zugweg, auf den Schützenbällen.
Ein echt „Nüsser Rösken“ eben!

Davor und danach bin ich gerne im Büro für Sie da!
Meine Dienstleistungen
• Erstellen von Steuererklärungen und –anmeldungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung 
 (mit Lohn- und Gehaltsabrechnung)
• Erstellen von Jahresabschlüssen
• Vermögensverwaltung
• Testamentsvollstreckung und Nachlassverwaltung
• Steuerberatung in allen Fragen
• Sonstige Tätigkeiten (auf Anfrage)

(PA). In den Mai startet die Neu-
sser Schützenlust traditionell mit 
ihrem Corpsschießen zur Ermitt-
lung des neuen Corpssiegers 
auf dem Neusser Scheiben-
damm. Doch in diesem Jahr war 
dies nicht der einzige Termin 
im Kalender der Lust, denn mit 
„Die Pure Lust auf 80s & 90s“ 
stand am 5. Mai nun erstmals 
auch die neue Maiparty des 
Corps auf dem Programm. 
Organisiert wurde der Abend 
in enger Zusammenarbeit 
zwischen Vorstand und Of-
fenem Ausschuss, der seit 
diesem Jahr unter dem neuen 
Sprecher Patrick Arnold (Nord-
lichter) und mit vielen neuen 
Mitwirkenden aus den jungen 
Zügen der Schützenlust agiert. 
André Uhr, bisheriger Spre-
cher des Ausschusses, schied 
aufgrund seiner Berufung zum 
Adjutanten der Schützenlust 
zu Beginn des Jahres aus die-
ser Position aus, bleibt dem OA Impressionen von der 80s & 90s-Party



Seite 16

• Großdrucke
• Folienplotts
• Bauschilder
• Leitsysteme
• Fahnen
• Leuchtwerbung

• Werbetechnik
• Bannerdruck
• Schilder
• Autobeschriftung
• Roll-Ups
• Displays

• Logoentwicklung
• Geschäftspapiere
• Mailings
• Broschüren
• Flyer
u.v.m.

Unsere Leistungen im Überblick: VENNEKEL+PARTNER GmbH
Bircksstr. 6

47906 Kempen

Tel.: 02152/99 44 7 00
Fax: 02152/99 44 7 70
Mail: info@vennekel.de

www.vennekel.de

aber mit tatkräftiger Unterstüt-
zung erhalten. 
Wieso aber noch eine Maiparty 
im ohnehin schon prall gefüllten 
Schützenkalender? Diese Frage 
zum Leitmotiv genommen, kam 
schnell die Idee auf, der Party 

ein Thema mit auf den Weg zu 
geben. In Anlehnung an den be-
reits seit vielen Jahren überaus 
erfolgreichen Ball und das Ziel-
publikum, bestehend aus Jung 
und Alt, im Blick, war schnell die 
Richtung des Abends gefunden: 

„Die pure Lust auf 80s & 90s“. 
Mit DJ Bulle konnte nun der 
Stimmungsgarant für den Abend 
gewonnen und mit der Wetthalle 
Neuss und dem Team von Wun-
derbar Event Gastronomie auch 
die passende Location und pro-

fessionelle Unterstützung gefun-
den werden. 
Was fehlt noch zu einem ge-
lungenen Abend? Kulinarische 
Verführungen, Merchandise und 
Entertainment! 
Mit ersterem verwöhnte uns der 
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legendäre Goodman’s Burger 
Truck, der mit saftig leckeren 
Bio-Burgern, frischen Zutaten 
und Saucen aus eigener Her-
stellung, aufwartete. Für das 
passende Merchandise konnten 
die Röskesklunker, die mit ihrer 
perfekten Kombination aus Tra-
dition, Lebensfreude und Style 
das Neusser Schützenfest noch 
schöner machen, verpflichtet 
werden und für das zusätz-
liche Entertainment wurde nun 
schlussendlich noch eine Foto-

booth aufgestellt, deren Bilder 
im Verlaufe des Abends über 
Monitore und Leinwand dem Pu-
blikum im ausverkauften Haus 
präsentiert wurden. 
Für die Gäste steht fest: Die 
neue Maiparty der Schützenlust 
war ein großartiger und überaus 
erfolgreicher Start in die Schüt-
zensaison und vielleicht kann 
sie sich mit einer Fortsetzung im 
kommenden Jahr dauerhaft im 
Schützenkalender etablieren. 

Konditorei Gummersbach
	 						Brot	&	Backwaren	•	Kuchen	&	Torten

       Qualität hat einen Namen

       Rheydter Str. 62
       41464 Neuss
       Tel./ Fax: 02131 - 85 86 74
       st-gummersbach@t-online.de
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Wir grüßen die 
Neusser Bürger Schützen!
Entdecken Sie bei uns süße Schützenfest-Kreationen aus Marzipan und Schokolade 
als individuelle Dekoration oder Geschenk-Idee. 

Neustraße 10 a • 41460 Neuss 

Schützenpräsident zieht Bilanz

L&L.: Im Jahr 2000 haben Sie 
das Amt des Präsidenten des 
Neusser-Bürger-Schützen-Ver-
eins angetreten, das Schützen-
fest 2017 wird Ihr letztes als 
Präsident sein. Was hat sich in 
diesen Jahren verändert?
Thomas Nickel: Einiges. Ganz 
offensichtlich: Das Fest ist größer 
geworden. Zur Jahrtausendwen-
de hatten wir ein Regiment von 
6206 Marschierern und Musikern, 
inzwischen ist diese Zahl auf 
rund 7700 Schützen und Musiker 
angestiegen. Damit stößt das 
Fest inzwischen fast an seine 
Grenzen. Aber es bleibt dabei, 
wir wollen keine Obergrenzen 
oder Aufnahmestopps, da sind 
wir uns mit allen Korps einig. Was 
sich allerdings nicht verändert 
hat, ist der Kern des Festes als 
großes, traditionsreiches, heimat-
verbundenes Stadtfest, das alle 
Generationen und gesellschaft-
liche Schichten umfasst. Es hat 
sich gerade in den letzten Jahren 

Thomas Nickel steht vor seinem letzten Schützenfest als Präsident / Im Interview mit Notker Becker blickt er auf 17 Jahre zurück

Bereits in unserer zweiten Ausga-
be ,,No die Dag 2004“ stellte sich 
Thomas Nickel unseren Fragen - 
damals lag das Schützenfest mit 
Marco Sickel hinter uns

den nachfolgenden Generationen 
geöffnet und nicht dem soge-
nannten Zeitgeist angepasst. 

L&L.: Was waren die ersten Auf-
gaben, die sie damals angepackt 
haben? 
Thomas Nickel: Wir haben da-
mals begonnen, das Schützen-
fest behutsam, aber kontinuierlich 
auf eine solide und zukunftsfähige 
eigene wirtschaftliche Grundlage 
zu stellen, auch um uns durch 
höhere eigene Einnahmen Stück 
für Stück von den immer unsi-
cherer werdenden städtischen 
Zuschüssen zu emanzipieren. 
Es gibt ja nichts darum herum 
zu reden, das Schützenfest ist 
‚Spaß an de Freud‘, aber auch ein 
Wirtschaftsfaktor. Das muss der 
Neusser-Bürger-Schützen-Verein 
auch zum Vorteil aller Schützen 
nutzen dürfen. 
Eine der ersten Maßnahmen war 
zum Beispiel, dass wir langfristige 
Verträge mit Brauereien und dem 

Zeltwirt gemacht haben. Dann 
haben wir Schritt für Schritt im-
mer mehr Partnern klarmachen 
können, welchen Mehrwert das 
Schützenfest für sie bietet. Denn 
das Schützenfest ist ein Fest für 
die ganze Stadt. Und gerade 
Arbeitgebern in dieser Stadt 
bieten sich viele Chancen, durch 
das  Engagement für das Schüt-
zenfest auch einen zusätzlichen 
Wert für ihre Mitarbeiter und das 
Unternehmen zu generieren. 
Dies zu vermitteln, ist uns gut 
gelungen. Natürlich haben wir 
auch Lehrgeld bezahlt, aber ins-
gesamt haben wir es inzwischen 
geschafft, einen festen Kreis an 
Partnern für uns zu gewinnen, die 
uns unterstützen. 

L&L.: Haben Sie sich bei diesem 
Prozess Anregungen geholt?
Thomas Nickel: Wir haben 
nicht alles neu erfunden. Wir 
haben unter anderem auf unsere 
Freunde beim Kölner Karneval 

geschaut, mit denen wir einen 
regen Austausch pflegen. Auch 
dort gelang es, das Fest zu ver-
markten, ohne seinen Charakter 
infrage zu stellen. Und was die 
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Größe des Festes und die Pro-
fessionalität angeht, haben die 
Verantwortlichen dort schon eine 
längere Erfahrung.

L&L.: Inzwischen haben Sie 
diesen Prozess in einer gGmbH 
kanalisiert, wie läuft diese an? 
Thomas Nickel: Die gGmbH 
ist gut gestartet. Mit dem neuen 
Geschäftsleiter Uli Bolz haben 
wir eine gute Wahl getroffen. 
Gemeinsam mit den beiden Ge-

schäftsführern aus dem Komitee, 
Robert Rath und Markus Jansen, 
wollen wir jetzt die nächsten 
Schritte gehen. Allerdings werden 
wir in diesem Jahr keine großen 
Neuerungen bei den Merchan-
dising-Artikeln auf den Markt 
bringen. Hier gilt es, zunächst 
den Bestand abzubauen. Der 
Verkauf des Schützenbieres ist 
in diesem Jahr sehr erfreulich an-
gelaufen. Wir haben den Vertrieb 
umgestellt, das bringt dem Verein 

Sie wollen vermieten / verkaufen?
• Verkauf von Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Eigentums-
 wohnungen sowie Grundstücken
• Vermietung von Wohn- u. Gewerbeobjekten
• Qualifizierte Markteinschätzung Ihrer Immobilie
• Individuelle Beratung u. fachmännische Begleitung 
 rund um Ihre Immobilie
• Vom Auftrag bis zum Kauf- oder Mietvertragsabschluss
 (Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten finden Sie auf der Internetseite)

Inh. Dipl.-Ing. Heiko Kemper
Gartenstraße 22
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 66 22 553
Fax: 02131 / 66 22 554
Mobil: 0172 - 87 36 132
Email: kemper.immobilien@arcor.de
www.kemper-immobilien.de

Die Brücke zu IHRER Immobilie

einen verbesserten Ertrag und 
bietet für die Händler flexiblere 
Möglichkeiten. Das Schützenbier 
wird zudem bei allen Veranstal-
tungen in der Stadthalle, auch 
denen der Korps, angeboten.  
Zum wachsenden Erfolg des 
Bieres trägt sicherlich auch bei, 
dass wir mit der Brauerei Bolten 
einen sehr guten Partner haben. 
Und natürlich: Das Bier schmeckt 
wirklich gut.

L&L.: Was hat sich noch ver-
ändert?
Thomas Nickel: Natürlich haben 
sich gerade in den letzten sie-
ben bis acht Jahren ganz neue 
Herausforderungen ergeben, 
die nicht nur finanzielle Auswir-
kungen haben. Die Musikkosten 
sind in diesen Jahren neben 
vielen weiteren Kosten gestie-
gen. Aber vor allem die großen 
Anforderungen an die Sicherheit 
kosten deutlich mehr Geld. Sie 

Immer mittendrin, immer redegewandt - so kennt man Thomas Nickel nach 17 Jahren als Schützenpräsident, so wie hier im Jahr 2007 
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haben eine Dimension erreicht, 
die wir uns vor zehn Jahren si-
cherlich so nicht haben vorstellen 
können. 

L&L.: Hat das Auswirkungen 
auf die Zusammenarbeit mit den 
betroffenen Behörden gehabt?
Thomas Nickel: Der Umgang 
früher war sicherlich unbeschwer-
ter. Manches ging per Hand-
schlag und konnte auf Zuruf 
vereinbart werden. Dies hat sich 
spätestens seit dem Unglück bei 
der Love-Parade in Duisburg 
verändert - verständlicherweise, 
wenn man auch die bis heute 
andauernden juristischen Aus-
einandersetzungen betrachtet. 
Aber natürlich ist inzwischen 
durch die insgesamt veränderte 
Sicherheitslage eine ganz andere 
Sensibilität und auch Ernsthaf-
tigkeit vorhanden. Grundsätzlich 
gilt: Alle Verantwortlichen in Neuss 
wollen, dass das Schützenfest 
jedes Jahr gut gelingt. Das spürt 
man auch in schwierigen Zeiten. 
Wir arbeiten auch unter den ver-
änderten Rahmenbedingungen 
mit den entsprechenden Behör-
den sehr gut zusammen. Aber 

wir tragen heute als Neusser-
Bürger-Schützen-Verein viel 
mehr Eigenverantwortung. Wir 
müssen Risiken absichern und  
selber mehr Personal stellen und 
bezahlen.

L&L.: Wertschätzt die Stadt 
Neuss Ihr Schützenfest genug?
Thomas Nickel: Ich glaube, die 
Stadt Neuss könnte den Wert 
und die Bedeutung des Schüt-
zenfestes noch stärker heraus-
stellen. Es ist seit Jahrzehnten 
eine traditionsreiche, unver-
wechselbare und fest an Neuss 
gebundene Marke, die sicherlich 
den größten Werbewert für die 
Stadt hat. Denn das Schützenfest 
ist heute in der Fremde präsenter 
als noch vor 20 Jahren. Natürlich 
tragen dazu auch die medialen 
Entwicklungen bei. Durch die re-
gelmäßige Fernsehübertragung 
der Parade kann der, der will, das 
Schützenfest überall auf der Welt 
live verfolgen. Deshalb sollte die 
Stadt zusammen mit uns die 
Chancen noch offensiver nutzen.

L&L.: Täuscht es, oder sind in 
den letzten Jahren weniger Besu-

Wenn ein Geldinstitut nicht nur Vermögen 
aufbaut, sondern auch die heimische 
Region fördert.
Wir engagieren uns in vielfältiger Art und Weise für den Rhein-Kreis Neuss.

Miteinander
ist einfach.

sparkasse-neuss.de
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VON POLL IMMOBILIEN | Geschäftsstelle Neuss
Neustraße 8 | 41460 Neuss

Telefon: +49 (0)2131 - 36 56 40 | E-Mail: neuss@von-poll.com

Tragen Sie sich mit dem Gedanken, Ihre Immobilie zu vermieten oder zu veräußern?
Geschäftsstellenleiter Frank Löbig und sein sympathisches Team unterstützen Sie gern.

Eigentümern bieten wir eine kostenfreie Bewertung ihrer Immobilie an. 
Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns darauf, Sie persönlich und individuell zu beraten.

I H R  I M M O B I L I E N S P E Z I A L I S T  I N  N E U S S

FÜR SIE AN ÜBER 150 STANDORTEN IN DEN BESTEN LAGEN

Geschäftsstellenleiter Frank Löbig
Dipl.-Kaufmann

geprüfter freier Sachverständiger
für Immobilienbewertung (PersCert®)
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cher als früher nach Neuss zum 
Schützenfest gekommen?
Thomas Nickel: Nein, gerade 
der Samstag und der Sonntag 
sind, so sagt uns zumindest die 
Polizei, in den letzten Jahren 
extrem gut besucht worden. Die 
Zuschauerzahlen bewegen sich 
dann im sechsstelligen Bereich. 

L&L.: Was ist der „Kitt“, der das 
Schützenfest zusammenhält?
Thomas Nickel: Für mich steht 
da „Verbindlichkeit“ als ein ganz  
zentraler Wert. Denn Schützen-
fest ist bei aller Ausgelassenheit 
nicht zu verwechseln mit „Belie-
bigkeit“. Hinter der Fröhlichkeit 
stehen die Ernsthaftigkeit und 
die soziale Bereitschaft, die durch  
Freundschaft, Hilfsbereitschaft 
und Treue ihren Ausdruck fin-
den. Dies gelingt umso besser, 
weil das Schützenfest einen 
verlässlichen Rahmen und feste 
Strukturen vorgibt. 
Des Weiteren bedeutet Schüt-
zenfest „in der Heimat sein“. In 
diesen vier Tagen bündelt sich ein 
Heimatgefühl, das gerade für die 
Neusser in der Ferne die Reise 
in die Heimat so attraktiv macht. 
Man erlebt eine intensive Zeit 

mit Freunden, Bekannten und 
der Familie, von der man noch 
lange Zeit zehren kann. Es ist ein 
großes Familienfest.
Wobei ich auch glaube, dass das 
‚Schützenfest-Leben‘ mit den 
Jahren unbeschwerter, fröhlicher 

und vielfältiger geworden ist. Die 
schützenfestlichen Aktivitäten 
neben dem Marschieren sind 
heute in der Regel Termine für 
die ganze Zugfamilie. Früher ist 
doch häufiger im engeren Kreis 
der Marschierer gefeiert worden. 

Heute sind Partnerinnen und Kin-
der selbstverständlich beteiligt.

L&L.: Haben Sie eigentlich im 
Komitee auch Spaß, oder ist das 
nur eine „Organisationseinheit“?
Thomas Nickel: Ich habe die 

Für Thomas NIckel ist Verbindlichkeit der Kitt, der das Schützenfest zusammenhält
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Willkommen in der Gaststätte Rheingold
Tradition, die erhalten bleibt. Seit 1870 wird in unserer Gaststätte urrheinische Gastlich-
keit gepflegt. Dazu gehören die gutbürgerliche Küche zu fairen Preisen, hervorragende 
Biere aus Privat-Brauereien, als auch Gemütlichkeit und Kompetenz.

Schützen fühlen sich bei uns sichtlich wohl!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ab  17.00 Uhr
Samstag:     ab 12.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen

Neustraße 21 • 41460 Neuss • Telefon: 02131-271700
Mail: info@rheingold-neuss.de • Internet: www.rheingold-neuss.de

Zusammenarbeit im Komitee in 
all den Jahren meiner Präsident-
schaft als sehr freundschaftlich, 
kameradschaftlich und berei-
chernd empfunden. Ich habe von 
Anfang an Wert darauf gelegt, 
dass sich auch das Komitee 
als „Zug“ empfindet, in dem 
man neben der vielen Arbeit, 
die natürlich mit der Aufgabe 
verbunden ist, auch gemeinsam 
mit den Damen viel Spaß und 
Freud hat. Mir war wichtig, dass 
die einzelnen Komitee-Mitglieder 
eigene Verantwortungsbereiche 
haben und hatten, die sich dann 
zur Gesamtverantwortung für 
dieses Fest zusammengefügt 
haben. Diese Arbeitsweise hat 
sehr gut funktioniert, obwohl 
die Arbeit mehr geworden und 
Verantwortung gewachsen ist. 
Auch ist es in den letzten Jahren 
gelungen, eine sehr gute Zusam-
menarbeit mit den Korpsführern 
zu organisieren. Sie sind die 
Repräsentanten ihrer Korps und 
die Bindeglieder zu den Zügen. 
Ihre Meinung ist wichtig und ist 
stets in die Entscheidungsfindung 
mit eingeflossen. Hier ist die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit unseren Obristen besonders 

hervorzuheben.
L&L.: Welche Bedeutung haben 
eigentlich die prominenten Eh-
rengäste?
Thomas Nickel: Das Schützen-
fest ist keine Prominentenveran-
staltung. Es ist ein Fest, zu dem 
wir aber jedes Jahr Vertreter 
aus Politik, Handwerk, Industrie, 
Gesellschaft oder Kirche einla-
den.  Dieses Fest hat auch eine 

Strahlkraft nach außen, und die 
spiegelt sich sicherlich in der Teil-
nahme „einmaliger Ehrengäste“ 
in den letzten Jahren wider - zum 
Beispiel der Teilnahme der Bot-
schafter aus Großbritanien, den 
USA und Frankreich oder auch 
unseres Bundestagspräsidenten. 
Das ist in diesem Jahr nicht 
anders. Als „einmalige Ehrengä-
ste“ werden der Botschafter der 

Volksrepublik China, Shi Mingde, 
und Volker Backs, Geschäftsfüh-
rer und Arbeitsdirektor von Hydro 
Aluminium, teilnehmen.

L&L.: Sie scheiden ein Jahr vor 
dem Ende ihrer regulären Amts-
zeit aus, warum?
Thomas Nickel: Dieses Jahr ist 
ein sehr guter Zeitpunkt, die Ver-
antwortung weiterzugeben. Ich 
vollende am Schützenfest-Mon-
tag mein 70. Lebensjahr, so kann 
dieses Fest im wahrsten Sinn des 
Wortes ein runder Abschluss mei-
ner Zeit als Schützenpräsident 
sein, die aber endgültig erst bei 
der Jahreshauptversammlung 
im November endet. Selbstver-
ständlich bleibe ich aber dem 
Schützenfest erhalten, so bin 
ich schließlich seit vielen, vielen 
Jahren Mitglied im Grenadierzug 
„Sportsfreunde“.

L&L.: Was wünschen Sie „ihrem 
Schützenfest“ für die Zukunft?
Thomas Nickel: Mein großer 
Wunsch ist, dass der unver-
wechselbare Charakter und Kern 
unseres Schützenfestes bei allen 
Veränderungen, die Zeit mit sich 
bringt, stets erhalten bleibt.

Als Gast wird der Botschafter der Volksrepublik China, Shi Mingde 
dabeisein, der  bereits 2013 aus den alten Räumlichkeiten der Kanzlei 
Hüsch das schützenfestliche Geschehen verfolgte
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Sommerlich frisches Schützenbräu

Das klingt nach der Hochzeit 
zweier großer Königshäuser: Die 
wohl älteste Altbier-Brauerei der 
Welt steht Seite an Seite mit dem 
größten, ältesten und traditions-
reichsten Schützenfest der Welt.

Unweit der Wirkungsstätte Neu-
sser Schützentradition wird in 

Verkaufsstart war 1. Juni / Markus Jansen ist der Bierbeauftragte im Neusser Schützenkomitee / Bolten an Bord

der Stadt Korschenbroich ein 
nun einzigartiges Bier nach ganz 
alten überlieferten Rezepten ge-
braut – mit den besten Zutaten 
der Bolten-Brauerei und selbst-
verständlich gebraut nach dem 
deutschen Reinheitsgebot.
Der einzigartige Geschmack die-
ses unverwechselbaren Bieres 

nach untergäriger, also Pilsener 
Brauart wird ihm durch eine Mi-
schung aus bestem Hallertauer 
Hopfenextrakt und Pilsener Brau-
malz verliehen. Charakteristisch
für dieses Bier ist sein sommer-
frischer, voller Geschmack, der 
dabei äusserst aromatisch mit 
seiner feinen Hopfennote alle 

Aromen des Gärungsprozesses 
wiederspiegelt – ein filtriertes, 
klares Pils, das erfrischt, den 
Durst löscht und in geselliger 
Runde Lust auf mehr macht.

Somit dürfen sich nicht nur die 
Neusser Schützen auf dieses 
individuelle Bier freuen. ,,Ab Mai 

PR-Artikel
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Annostraße 2
41462 Neuss

Tel.: 02131 - 569 889
www.kinna.de

eMail: steuerberatung@kinna.de

Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11

Krefelder Str. 53
41460 Neuss

 Tel.: 02131 - 56 98 89
 Fax: 02131 - 56 98 90

www.kinna.de
eMail: steuerberatung@kinna.deMo 6.30 Uhr - 13.00 Uhr, Di-Fr 6.30 Uhr - 18.00 Uhr, Sa 7.30 bis 13.00 Uhr 
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gehts rund. In der letzten Mai-
woche war alles abgefüllt und 
ich habe den ersten, großen, 
wohlverdienten Schluck sehr 
genossen“, so Torsten Schmidt, 
Braumeister und technischer 
Leiter in der Bolten Brauerei.
,,So etwas bringt man ja auch 
nicht alle Tage auf den Weg. Das 
macht dann auch mal besonders 
Spaß“, so Schmidt, der auch von 
dem unnachahmlichen Rezept 
und Bier überzeugt ist. Seit dem 
1. Juni ist das Schützenbräu 
offiziell im Verkauf und zunächst 
bei Getränke Hilgers auf der Ste-
phanstraße 1 und bei Getränke 
Ehl, Am Hagelkreuz 5, in Neuss-
Hoisten in deren Abholmärkten 
erhältlich.
Frisch vom Faß gibt es den 
Neusser Braustoff an den Eh-
renabenden vor Schützenfest 
an den Schankstellen rund um 
den Rosengarten und auf dem 
Parkplatz vor dem Dorint-Hotel 
und selbstverständlich während 
des Schützenfestes. Aber Vor-
sicht – ,,wat fott is, is fott“, wie 
der Neusser so schön zu sagen 
pflegt. Es wird in jedem Jahr nur 
einmal gebraut und somit erst 
wieder im nächsten Jahr neu 

angesetzt. Die Menge ist daher 
von Natur aus begrenzt.
,,Die riesige Nachfrage lässt 
Gutes hoffen“, so Markus Jan-
sen vom Komitee, der von dem 
Erfolg des Bieres überzeugt ist. 
,,Endlich haben wir Schützen ein 
eigenes Bier, das zu uns passt“, 
so der ,,Bierbeauftragte“ des 
Schützenvereins.
Ein Bier, das alle Schützen im 
Geschmack und in der Tradition 
vereint: Das Neusser Schützen-
bräu. Zum Wohl - auf eine schöne 
Kirmes! Seite 24

Die neuen professionellen 
Strukturen werden aber zu-
nächst mit ehrenamtlichen 
Personal besetzt. Zwei Ko-
mitee-Mitglieder – Vizeprä-
sident Christoph Buchbender 
und Schatzmeister Robert 
Rath - sollen zunächst als 
Geschäftsführer fungieren, 
bis die gGmbH einen ei-
genen hauptamtlichen Ge-
schäftsführer finanzieren 
kann. Kontrolliert werden 
sie von einem Verwaltungs-
rat, zusammengesetzt aus 
Komitee-Mitgliedern und drei 
Vertretern der Korps sowie 
dem Präsidenten als Vorsit-
zendem und dem Oberst als 
seinem Stellvertreter an der 
Spitze.
Die zunächst skeptischen 
Korpsführer sind inzwischen 
auch überzeugt und wollen 
noch eigene Ideen und Vor-
stellungen bis zur endgül-
tigen Präsentation im Herbst 
einbringen. Wichtig war wohl 
auch, dass deutlich gemacht 
wurde, dass die Zielgruppe 
der gGmbH ein andere ist 
als die der Korps, die für ihre 

vielfältigen Aktivitäten auch 
weiterhin auf eigene Unterstüt-
zerpools zurückgreifen wollen.
„Wir können diese wichtige 
Aufgabe nur gemeinsam stem-
men, deshalb ist uns das 
Einvernehmen mit den Korps-
führern sehr wichtig“, betont 
Nickel.
Ein erstes Einvernehmen ist 
bereits bei den Erträgen aus 
dem Schützenbier erreicht, das 
in diesem Jahr deutlich früher 
und in größerer Menge an die 
bekannten Vorverkaufsstellen 
ausgeliefert wurde. Je die 
Hälfte des Erlöses verbleibt 
bei den Korps und dem Bürger-
Schützen-Verein. 
Die Vermarktung des Schüt-
zenbieres ist eine der Haupt-
aktivitäten von Repräsentant 
Simon Kohler, der zwar für die 
neue gGmbH akquirieren, aber 
nicht in der gGmbH arbeiten 
wird. Ihm wird mit dem ehe-
maligen Hubertusschützen-
Adjutanten Hans-Willi Knopf 
ein zweiter Repräsentant zur 
Seite gestellt, der zusätzlichen 
Schwung und weitere Marke-
ting-Ideen einbringen soll.Trinken für die Schützenkasse
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Eine kurz Bier-Chronologie
zusammengetragen von 

Norbert Küpping

Beim Bier hört für viele Schüt-
zen der Spaß auf. Wer sich die 
kurze Geschichte des Neusser 
Schützenbräus als Eigenmarke 
des Neusser-Bürger-Schützen-
vereins ansieht, wird in dieser 
Ansicht bestätigt. Hier die Chro-
nologie

2014: 
Das Schützenbräu wird erst-
mals gebraut und getrunken
Im August wird die Nachricht ver-
breitet, dass die Neusser Schüt-
zen ihr eigenes Bier bekommen 
- ihr eigenes Schützenbräu, ein 
untergäriges Alt, eine Mischung 
aus Alt und Pils, gebraut in der 
ältesten Neusser Hausbrauerei 
„Im Dom“.
Die Bügelflasche fasst 0,33 Li-
ter. In Anlehnung an das Grün-
dungsjahr des Neusser Bürger-

Ein Bier-Start mit Hindernissen
Das Schützenbräu wird im vierten Jahr zum Verzehr angeboten / Der Blick zurück in eine kurze, aber holprige Anfangsphase

Schützen-Vereins (NBSV) ist 
die Produktionsmenge auf 1823 
Kästen limitiert. Der Kasten mit 
zehn Flaschen kostet zehn Euro.
Mit der Traditionsbrauerei an der 
Michaelstraße war schnell ein 
passender Partner gefunden. 
Dem Schützen-Komitee wurde 
die Idee Anfang Juni präsentiert. 
Die Vorbereitungszeit war knapp, 
denn das fast fertige Bier muss im 
Reifeprozess rund vier Wochen 
nachgären.
„Das war schon eine konzer-
tierte Aktion und wir standen 
ganz schön unter Dampf. Aber 
jetzt sind wir auch stolz, dass 
alles geklappt hat“, freute sich 
Simon Kohler damals laut NGZ. 
Der Uedesheimer Unternehmer 
fungierte seit Mai 2014 als Re-
präsentant des NBSV für den 
Bereich Marketing und Merchan-
dising und beendete 2016 mit 
dem Ausscheiden von Christoph 
Buchbender aus dem Komitee 
seine Tätigkeit für die Neusser 

Schützen. 
Das geschmackliche 
Bier-Ergebnis war vor 
allem Braumeister Mi-
chael Jovy vom Dom 
zu verdanken, der 
mit viel Herzblut und 
Leidenschaft an das 
Projekt heranging.
Ein passendes Etikett 
mit Schützenlogo muss-
te entworfen werden, 
Kästen und Flaschen 
fehlten. „Das war al-
les gar nicht so ein-
fach, schließlich bin 
ich bei Brauereien 
in Süddeutschland 
fündig geworden. 
Unter Hausbrauern 
hilft man sich gern“, 
erzählte Jovy der 
NGZ, der in seinen 

Anfangszeiten sein Bier auch 
schon mal in der heimischen 

Badewanne braute.
Vor allem aber musste eine 
Biersorte entwickelt werden. 
„Ein Dunkles sollte es schon 
sein“, sagt Jovy, der selbst in 
Bad Neuenahr-Ahrweiler ak-

tiver Schütze ist. Da der Trend 
zum Pils gehe, habe er sich 
letztlich für ein untergäriges Alt 
entschieden. Das Malzrezept 
vom Alt wird dabei mit der un-

tergärigen Hefe vom Pils kom-
biniert. Das Schützenbräu 
hatte eine ähnlich dunkle 
Farbe wie das Altbier vom 
Dom, aber einen eher her-
ben Pils-Geschmack.
Innerhalb des Reinheitsge-
bots sind 28 Milliarden Kom-
binationen möglich. Jovy: 
„Wie es am Ende schmeckt, 
wusste ich am Anfang auch 

nicht.“ Der Alkoholgehalt lag 
bei 4,9 Prozent. 
In der Verkostung traf das Bier 
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von Anfang an den Geschmacks-
nerv der Zeit.

Vertrieben wurde das Bier im 
Handel über Getränke Hilgers 
in Neuss, der SKG Kaarst und 
Getränke Ehl in Hoisten.

2015: Bier-Posse: Schützen 
zahlen für ihre Marke
In der Neuss-Grevenbroicher-
Zeitung berichtet Benedikt Be-
cker von einer Bierposse. Das 
,,Neusser Schützenbräu“ sei eine 
Erfolgsgeschichte, wenn man die 

Verkaufszahlen betrachte. Das 
Bier sei zum Kirmesauftakt so 
gut wie vergriffen. Das ,,Neusser 
Schützenbräu“ komme bei den 
Kunden sehr gut an, sagten die 
Getränkehändler Hilgers und Ehl. 
Dagegen erklärte Michael Jovy, 

Ur-Braumeister des ersten Schüt-
zenbräus, dass es Ärger rund um 
das ,,Neusser Schützenbräu“ 
gegeben habe. Denn innerhalb 
eines Jahres habe das Bier nicht 
nur die Brauerei gewechselt, 
sondern auch seinen Besitzer.
Nach dem anfänglichen Ver-
kaufserfolg wollte der Bürger-
Schützen-Verein das „Neus-
ser Schützenbräu“ im Frühjahr 
2015 als Marke eintragen. Doch 
die beauftragten Patentanwälte 
mussten feststellen, dass sie zu 
spät dran waren. Die Marke war 
bereits angemeldet - von Michael 
Jovy, dem Braumeister der Haus-
brauerei „Im Dom“.
Dieser hatte im Sommer 2014 
die erste Version des ,,Schützen-
bräus“ als untergäriges Altbier 
entwickelt. Ein Jahr später kam 
das Bier, nun als dunkles Pils 
gebraut und abgefüllt, aus der 
Brauerei Bolten in Korschenbro-
ich. Der offizielle Grund für den 
Wechsel damals: ,,Wir haben 
einen Partner gesucht, der in 
größeren Mengen produzieren 
kann“, sagte Simon Kohler laut 
Zeitung damals.
Jovy fühlte sich hintergangen, 
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sagte, auch er hätte mehr Bier 
brauen können. Schließlich habe 
man ihm eine langfristige Partner-
schaft in Aussicht gestellt. Davon 
ging er noch aus, als er im Januar 
2015 sein Angebot für eine Neu-

auflage abgab. Deshalb habe 
er auch im September 2014 die 
Markenrechte beantragt. ,,Das ist 
das erste, wenn man ein neues 
Bier etablieren will“, sagte der 
Bierprofi damals.

Im Komitee sah man die Dinge 
anders: Man habe erst einmal ei-
nen Test machen wollen, erklärte 
damals Christoph Buchbender, 
Vize-Präsident und zuständig 
für Sponsoring und Merchan-

dising. Daher habe man den 
Namen ,,Neusser Schützenbräu“ 
auch nicht sofort markenrechtlich 
schützen lassen. 
,,Denn das kostet viel Geld“, sagt 
Buchbender. Allerdings hatte das 
Komitee die Marke ,,Neusser 
Bürger Schützenfest“ bereits im 
Jahr 2009 auch für Feuerlöscher 
und Registrierkassen schützen 
lassen...
Jovys Angebot für 2015 habe 
man geprüft und parallel festge-
stellt, dass die Marke auf seinen 
Namen angemeldet sei, erklärt 
Buchbender. ,,Da nimmt uns 
einer unsere Idee weg, das geht 
nicht.“ Danach sei man dann zur 
Bolten Brauerei gegangen.
Fakt sei, dass es bereits seit Jah-
resbeginn Gespräche mit Bolten 
gegeben hatte, wie die Brauerei 
bestätigte. Fakt sei auch, dass 
Jovy erst Ende April über Anwäl-
te aufgefordert wurde, auf die 
Marke zu verzichten. Marketing-
Beauftragter Kohler sagte, man 
habe sich dann ,,gütlich geeinigt“. 
Jovy sagt, er habe anfangs 3500 
Euro verlangt, ,,um Verluste 
aus dem vergangenen Jahr zu 
decken“. Der Schützenverein 
zahlte schließlich 1500 Euro. Ein 
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,,Selbstkostenpreis“ sagte Jovy, 
weil es in etwa die Gebühren 
deckte, die für ihn bei der Ein-
tragung der Marke angefallen 
waren.

2016: Es gibt Irritationen um 
das Schützenbier in Stadthalle
Die Westdeutsche Zeitung be-
richtete, dass sich das Dorint-
Hotel an den beiden Ehrena-
benden als Caterer zurückziehen 
würde. Zum ersten Mal wurde bei 
den anstehenden Oberst- und 
Königsehrenabenden in und 
vor der Stadthalle das Schüt-
zenbräu serviert. Durch den 
Ausschank wollte der Neusser 
Bürger-Schützen-Verein sein 
Bier bekannter machen - als 
Marketingschachzug.
Das Problem: Neuss Marketing 
hat als Betreiber der Stadthalle 
einen Vertrag mit dem Dorint-
Hotel als Caterer. Das Dorint-
Hotel hat wiederum Verträge mit 
verschiedenen Brauereien - und 
kann somit nicht einfach Schüt-
zenbräu ausschenken. Deshalb 
zog sich das Dorint-Hotel an 
den beiden Ehrenabenden als 
Caterer zurück.
Die Rolle übernahm die Wun-

derbar, die zuvor lediglich für 
den Ausschank vor der Stadt-
halle verantwortlich zeichnete. 
Von einem Zwist wollten beide 
Parteien aber nicht sprechen. 
,,Das Dorint-Hotel und der Neu-
sser Bürger-Schützen-Verein 
haben wechselseitig eine gute 
Vereinbarung gefunden, von der 
alle Seiten etwas haben“, sagte 
Simon Kohler.
Die Entscheidung Pro-Schützen-
bräu in und vor der Stadthalle 
sorgte jedoch für Irritationen bei 
den Schützen. Erst auf Druck 
der Korpsführer wurde zusätzlich 
zum Schützenbräu auch Fran-
kenheim Alt ausgeschenkt, da die 
Frankenheim-Brauerei seit vielen 
Jahren Sponsor vieler Korps ist.
Der Verein war jedoch vertraglich 
nur an einen Frankenheim-Aus-
schank auf der Schützenwiese 
gebunden. Sowohl Kohler als 
auch das Dorint-Hotel sprachen 
2016 von einer einmaligen Aktion. 
Im nächsten Jahr solle das Do-
rint-Hotel wieder als Caterer aktiv 
sein. Präsident Thomas Nickel 
wollte  nicht ausschließen, dass 
an den beiden Ehrenabenden 
auch weiterhin Schützenbräu in 
der Stadthalle serviert werde. 

EHL Pavillion seit 1981 am Ärztehaus

Wir grüßen alle Schützen und Gäste und wünschen sonnige und harmonische Tage.

NEUSSER
Bürger Schützenfest
Der Treffpunkt mit Atmosphäre
vom 25. - 29. August

Mit ganzem 
   Herzen dabei!
Feiern,Tanzen, Lachen ...

An allen Festtagen große

Open Air Party / Cocktailbar / Erlebnisbühne

Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit

Ola, que tal? Erleben sie mallorquinische

Genüsse und Lebensfreude!

Auf unseren zwei Etagen im Herzen von Neuss 

präsentieren wir ihnen mallorquinische Köst-

lichkeiten in zeitgemäßer Bar-Atmosphäre! Mit 

den Angeboten unserer kleinen Tapas-Karte 

und ausgesuchten Weinen können sie mitten in 

Neuss spanische Momente erleben!

Ob für einen Café , Tapas-Köstlichkeiten, einen 

Paella-Abend oder einfach auf einen Wein.

Unser Team freut sich auf ihren Besuch mitten 

auf dem Markt! 

Saludos! Hasta la proxima vez!
Zoco Bella
Markt 30 | 41460 Neuss
Tel. 02131/1247734
ZocoBella@gmail.com



Seite 42 Seite 43

Mit dem Wechsel des Caterers 
konnten die Schützentaler 2016 
nicht eingelöst werden, weil sie 
ausschließlich vom Dorint-Hotel 
angeboten werden. 

2017: Das Schützenbräu wird 
in der Stadthalle ausgeschenkt
Das Schützenbräu ist gebraut 
und abgefüllt. Die Eigenmarke 
des Neusser-Bürger-Schützen-
Vereins ist wieder im Handel 
erhältlich, und soll erstmals auch 
an allen großen Schützenveran-
staltungen in der Stadthalle im 

Ausschank sein - ohne Ärger. 
Möglich macht das eine Abspra-
che zwischen Schützen, Dorint-
Hotel und Brauereien, die keinen 
der bestehenden Verträge anta-
stet, wie Komiteemitglied Markus 
Jansen als „Bierbeauftragter“ be-
tont, aber neue Kooperationen im 
Sinne der Schützen ermögliche. 
Einer ihrer Akteure ist Uli Bolz, 
seit Januar 2017 Geschäftsleiter 
der erst im Spätherbst gegründe-
ten Schützen gGmbH.
Für Schützenpräsident Thomas 
Nickel war die Getränkeversor-

gung in der Stadthalle in den 
vergangenen Jahren selten ein 
Grund zur Freude. Die Bedienung 
würde oft „hinter dem Durst zu-
rückbleiben“, kritisierte er in der 
NGZ. Nun sollen Galka und das 
Hotel als Partner agieren. 
Rainer Halm, Vorsitzender der 
Grenadiere, hatte die Chargierten 
schon darüber informiert, dass 
ein neues „auf mehrere Jahre 
ausgerichtetes Konzept“ be-
schlossen sei. Halm wie auch der 
neue Jäger-Major René Matzner 
hätten zwar eigene Verträge, un-

terstützen aber die neue Lösung 
und schließen sich ihr an. Von 
der „Zog-Zog“-Versammlung bis 
zum Krönungsball gibt es also 
Schützenbräu in der Stadthalle, 
sowie Altbier der Frankenheim-
Brauerei, die auch ein deutliches 
Interesse an einer Vertrags-
verlängerung für die Festwiese 
signalisiert habe. Die Dorint-
Taler, die mancher Schütze als 
„Zahlungsmittel“ über das Jahr 
aufbewahrt, werden nur noch in 
diesem Jahr angenommen.

Für Schützenpräsident Thomas Nickel war die Getränkeversorgung in der Stadthalle in den vergangenen Jahren selten ein Grund zur Freude.

Exklusiv bei Juwelier Badort: Das Original-Armband zum
Neusser Bürgerschützenfest – schöner kann man die
Verbundenheit zum großen Heimatfest nicht zeigen.

Niederstraße 3_41460 Neuss_02131 316520

MER HANT ...

... DAT_ARMBAND_FÖR_OP_DIE_DAG.

för

27€

160406_An Schützenfest_A5.indd   1 07.04.16   11:03
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(nb). Gelassen und froh gestimmt 
blicken die Verantwortlichen 
des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins auf die bevorstehenden 
Festtage. Neue, große Heraus-
forderungen sind in diesem Jahr 
bislang nicht zu vermelden, viel-
mehr ist eher „Business as usual“ 

Stadt und Polizei eingereicht, 
erste Reaktionen lassen ver-
muten, dass bei unveränderter 
Sicherheitslage keine Nachbes-
serungen und Neuerungen am 
bestehenden Konzept nötig sind. 
Auch das Böllerschießen auf 
dem Wenders-Platz kann in der 
Form des Vorjahres erneut ablau-
fen. Die städtischen Geschütze 
werden also ausschließlich von 
den fachkundigen städtischen 
Kanonieren gezündet - König und 
Komitee sind „nur“ als Zuschauer 
aus der Ferne willkommen.  Aber 
immerhin bleibt der traditionelle 
Ort in Sichtweite des Quirinus-
Münsters erhalten, wenn auch 
mit größerem Sicherheitsabstand 
für die Zuschauer als früher.
Ebenfalls wie im Vorjahr werden 
die Zugwege an den Festta-
gen die Schützen durch die 
Innenstadt führen, der Rückweg 
verläuft stets entlang des Kehl-
turmes direkt auf die Wiese. Der 
Markt wird nur zu Beginn der 

angesagt - eine Situation, die in 
den vergangenen Jahren eher 
selten war.
So ist abzusehen, dass das Regi-
ment in diesem Jahr in etwa wie-
der in der Stärke des Vorjahres 
antreten wird. „Ende Juni lagen 
wir, was die Meldungen angeht, 

mit 5.763 Schützen knapp un-
ter der Zahl des Vorjahrs, aber 
erfahrungsgemäß gibt es ja 
immer wieder Nachmeldungen“, 
so Oberschützenmeister Martin 
Flecken. 
Etwas zurückgegangen ist die 
Zahl der Großfackeln. Hier stand 
der Zähler Ende Juni bei 96, nach-
dem in den beiden Vorjahren mit 
jeweils 112 großen Lichterwagen 
die magische Hunderter-Grenze 
locker übersprungen wurde. Den 
Rückgang führt das Komitee ne-
ben fehlenden Fackel-Bauplätzen 
aber vor allem auf die ungünstige 
Lage der Sommer-Ferien zurück, 
die erst unmittelbar nach dem 
Schützenfest enden, so dass 
viele sonst eifrige Fackelbauer 
wohl in den Wochen vor dem 
Fest ihren wohlverdienten Urlaub 
genießen.

Entwarnung gibt es auch beim 
Sicherheitskonzept. Die entspre-
chenden Unterlagen sind bei Martin Flecken erwartet ein Regiment mit fast 5800 Schützen

Tesla Model X 75D · 332 PS · Reichweite 417 km · Von 0-100 km/h in 6,2 Sekunden · Höchstgeschwindigkeit 210 km/h

Wir haben Benzin. Aber auch Strom.

Verkauf + Vermietung Neuss
Ruwerstraße 7a
41464 Neuss
Tel 02131-40 678 22

Vermietung Krefeld
Dießemer Bruch 64
47805 Krefeld
Tel 02151-33 95 95

Vermietung Mönchengladbach
Hohenzollernstraße 230
41063 Mönchengladbach
Tel 02161-60 50 24

Vermietung im Autohaus Moll
Tußmannstraße 56-64
40477 Düsseldorf-Pempelfort
Tel 0211-54 479 199

Vermietung im Autohaus Moll
Schiessstraße 40
40549 Düsseldorf-Heerdt
Tel 0211-566 810 98

arndt-automobile.de

AUTOMOBILE

Verkauf Neuss
Jülicher Landstraße 150
41464 Neuss
Tel 02131-40 678 200

Vermietung Düsseldorf
Kölner Straße 346
40227 Düsseldorf
Tel 0211-500 80 10

Vermietung im Autohaus Schwab-Tolles
Jagenbergstraße 23
41468 Neuss
Tel 02131-40 678 22

Vermietung im Autohaus Moll
Königsberger Straße 2
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Tel 02131-38 38 644

Neuss freut sich auf das Schützenfest
Endlich mal wieder ein Fest ohne Änderungen / Wackelzug bleibt unverändert / Weniger Fackeln als in den Vorjahren
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Züge überquert. „Wir alle hatten 
den Eindruck, das neue Zugweg-
Konzept ist auf die Zustimmung 
der meisten Schützen gestoßen. 
Die Zuschauer müssen sich aber 
vor allem am Sonntag wohl noch 

Einführung 2014 in der Kritik 
steht - trotzdem wird er in diesem 
Jahr (noch?) nicht verändert. 
Verzichten müssen die Schützen 
auf der Breite Straße in diesem 
Jahr zudem auf die niederlän-
dische Brass-Band, die in den 
letzten Jahren dort ordentlich für 
Stimmung auf der Straße sorgte. 
Zu wenig schützenfestlich sei 
deren Musikstil, so die Begrün-
dung. In dieser Frage setzten 
sich letztlich die Befürworter tra-
ditioneller Schützenmusik durch, 
deren Weisen jetzt am Dienstag 
Abend aus den Lautsprechern 
der Bierpavillons am Zugweg für 
Stimmung sorgen soll. Man kann 
gespannt sein, ob dort tatsächlich 
Marschmusik erschallen wird.
Nachdem die gGmbH mit dem 
neuen Geschäftsleiter Uli Bolz 
einen guten Start hingelegt hat 
und man sich auch im schüt-
zenfestlichen Marketing neu 
aufstellt (siehe Interview), kann 
auch Thomas Nickel sein letztes 
Schützenfest im Präsidentenamt 
entspannt angehen. Sein gut 
bestelltes Haus übergibt er aber 
erst auf der Jahreshauptver-
sammlung im November - wohl 
an Oberschützenmeister Martin 

etwas an die neue Straßenrei-
henfolge gewöhnen“, so Martin 
Flecken. 
Grundsätzlich wolle man aber 
Neuerungen mindestens drei 
Jahre lang ausprobieren, bevor 

man sie wieder zur Disposition 
stelle. Das gilt für den Sonntags-
umzug, aber eben auch für den 
„Wackelzug“ am Dienstagabend, 
bei dem dessen neuer Zugweg 
über die Breite Straße seit der 

Es wurde noch kein neues Rezept für den Dienstagabend-Umzug gefunden
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Flecken, der der erklärte Favorit 
von Komitee und Korpsführern ist 
und sich im Herbst dem Votum 
der Schützen stellt. 
Diesem Zeitplan entsprechend 
wird es in diesem Jahr auch keine 
besonderen Ehrungen für den 
scheidenden Präsidenten geben, 
außer sicherlich Glückwünschen 
zu seinem 70. Geburtstag am 
Kirmes-Montag. Im nächsten 
Jahr soll der „zweitewigste“ 
Nachkriegs-Schützenpräsident 
nach dem legendären Hermann-
Wilhelm Thywissen allerdings die 
würdevolle Ehrung für seine Ver-
dienste um den Neusser-Bürger-
Schützen-Verein erhalten. 
In jedem Fall blicken Komitee, 
Oberst und Korpsführer bereits 
über das Schützenfest hinaus. 
Neben einem neuen Präsidenten 
sollen im November auch neue 
Komiteemitglieder gewählt wer-
den. Denn neben dem Präsi-
denten scheidet ja auch Ralf Ber-
ger auf eigenen Wunsch aus dem 
Komitee aus; und seit 2016 ist 
ohnehin nach dem überraschen-
den Ausscheiden von Christoph 
Buchbender ein Platz im Komi-
tee unbesetzt. Dem Vernehmen 
nach soll nach einhelligen Votum 

der Schützenverantwortlichen in 
Komitee und Korpsführungen ein 
junger Grenadier im Herbst einen 
der vakanten Komiteeposten 
übernehmen. 
Doch egal ob alte, neue oder 

amtierende Komiteemitglieder: 
Sie alle können sich beim diesjäh-
rigen Schützenfest wieder über 
einen echten Wettbewerb an der 
Vogelstange freuen. Bereits jetzt 
haben sich zwei Königsbewer-

ber - einer aus der Schützenlust, 
einer aus dem Hubertuskorps 
- gemeldet. „Ein spannendes  Kö-
nigsschießen ist also garantiert“, 
so Martin Flecken.

Besucher der Festwiese können sich auf einen spannenden Wettkampf an der Vogelstange freuen
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Am Ablauf des Schützenfestes 
ändert sich bekanntlich nicht allzu 
viel. Das Programm steht seit 
gefühlt abertausenden Jahren 
fest und jahrelange Traditionen 
beispielsweise wo, wann und 
mit wem der Umzug geschaut 
wird, werden liebevoll gehegt und 
gepflegt. Traditions- und Heimat-
verbundenheit scheint Neussern 
im Blut zu liegen. Neusser trifft 
man ja bekanntlich überall auf 
der Welt, doch am letzten August-
Wochenende, da sind sie dann 
(fast) alle dort, wo die Erft den 
Rhein begrüßt ... 

Doch so schön und wichtig Tradi-
tionen und Rituale auch sind, es 
muss auch mal etwas Neues her. 
Und da lässt uns - also die Da-
menwelt - die Mode- und Beauty-
industrie ja Gott sei Dank nicht im 
Stich. In Zeiten von Social Media 
und medialer Selbstinzenierung 

gewinnen Blogger und Influencer 
in dieser Branche immer mehr an 
Bedeutung und vermitteln uns, 

Die Röskes bringen sich in Form -
Beauty-Trend 2017: Microneedling

Schützenfestvorbereitungen zwischen Waxing und Health-care / Das Nüsser Röske Antonia Küpping berichtet

was nun in und „en vogue“ ist. 
Kaum keimt ein neuer Trend in 
den USA auf, ist er auch schon 

in Neuss angekommen. So ist 
es auch mit dem neuen und et-
was gewöhnungsbedürftigen 

Schützenfest-Vorbereitungen: Nüsser Röskes unterziehen sich oft einer Nadelepilation, die für alle Haut-
typen geeignet ist und ein erprobtes Verfahren auch für helle, rote oder graue Haare sein soll.

Gönnen Sie sich eine Auszeit!
Kosmetische Behandlungen für Sie und Ihn.

• Mani- & Pediküre
• Entspannende Massagen
• Dauerhafte Haarentfernung
• Hautverjüngung
• Tages-, Abend-, Permanent Make-Up
• Kosmetik

• Wimpernverlängerung
• Augenbrauen zupfen
•  Nagellack & Nails
• Nadelepilation
• Microneedling
• und Vieles mehr ...

Inhaberin Nuray Isin • Jülicher Straße 2 • 41464 Neuss • Tel. 02131 - 7 42 69 49

Mo. - Mi.    9.00 - 14.00 Uhr
  15.30 - 19.00 Uhr
Do. + Fr.   9.00 - 14.00 Uhr
  15.30 - 20.00 Uhr
Sa.    9.00 - 14.00 Uhr
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Stahl- und Aluminiumgerüste
für alle Verwendungszwecke

Floßhafenstraße 6 - D-41460 Neuss
Tel. 0 21 31 / 22 42 00 - Fax: 0 21 31 / 22 42 22

Beauty-Trend „Microneedling“. Hol-
lywoods Very Important Persons und 
nun auch die Neusser Trendsetter 
schwören auf diese Behandlung.
Eine entspannende Spa-Behand-
lung ist es laut erfahrener Kosme-
tiker nicht gerade, jedoch wird man 
am Ende der Prozedur belohnt: 
Durch ultrafeine Mikrokanäle, die 
blitzschnell in die Haut eindringen, 
wird die natürliche Fähigkeit der 
Haut, sich selbst zu heilen, angeregt. 
Während dieses Prozesses wird die 
Produktion von Kollagen und Elastin 
angeregt. 
Neben der Aktivierung dieser beiden 
Stoffe, soll die Haut aufgetragene 
Produkte wie Seren und Cremes 
besser aufnehmen und verarbeiten. 
Dies sorgt für einen frischen und 
straffen Teint. 
Ein weiterer, aktueller Trend ist die 
Nadelpilation als sichere Methode 
für die dauerhafte Haarentfernung. 
Sie ist geeignet für alle Hauttypen  
und stellt ein erprobtes Verfahren 
auch für helle, rote oder graue 
Haare dar.
Und mit all den Vorbereitungen  und 
Anwendungen zeigt sich das Nüsser 
Rösken auf den Veranstaltungen am 
Schützenfestwochenende dann von 
seiner besten und schönsten Seite. Microneedling als Feinschliff im schützenfestlichen Vorbereitungsprogramm
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Killepitsch ist über die Jahre 
zum Kult-Getränk geworden. 
Was beim Neusser Schützenfest 
gerne getrunken wird, 
gibt es mittlerweile 
an vielen Orten auf 
der Welt zu kaufen. 
Die Redaktion von 
Lust  & Leute hatte 
die Gelegenheit, mit 
einer Werksbesichti-
gung im Düsseldorfer 
Medienhafen diese 
Erfolgsgeschichte 
aus der Nähe zu be-
trachten.
Der Erfolg wird von 
Inhaber Peter Busch 
zurückgeführt auf das Produkt 
und die Qualität, die darin steckt. 
Da Düsseldorf und seine lokale 
Nachbarn eine internationa-
le Region sind und über eine 
große Messe und einen großen 
Flughafen verfügen, kommen 

viele Leute hierher und lernen 
Killepitsch kennen und tragen es 
in die Welt hinaus. Killepitsch gibt 

es mittlerweile in 39 Län-
dern. Der größte Absatz-
markt ist immer noch der 
heimische, aber auch in 
Russland, Nordamerika 
und Asien ist der Kille-
pitsch sehr erfolgreich. 
Dabei spielt auch das 
ganze Drumherum eine 
Rolle. So setzen die De-
sign-Editionen genauso 
Impulse wie zum Bei-
spiel das Marketing, das 
vom Neusser Urgestein 
und Mitmarschierer im 

Schützenlustzug ,,Schermüskes“ 
Joachim Merkens geleitet wird.

Seit 1995 führt Peter Busch in 
vierter Generation als Geschäfts-
führer und Inhaber das Unter-
nehmen. Bereits 1984, noch 

während seines Studiums, leitete 
der den Laden im Carsch-Haus. 
Bis dato wurde der Killepitsch nur 
dort und in der Flinger Straße ver-

kauft. Dann folgte die Umstellung 
und auch andere Händler und 
Gastronomiebetriebe wurden be-
liefert. Im Laufe der Zeit startete 

Ein Hausbesuch in der 
,,gläsernen Killepitsch-Fabrik“

Düsseldorfer Kräuterlikör mit Kultstatus / Vollautomatische Fabrik im Medienhafen / Norbert Küpping berichtet in Text und Bild

innen_karte.indd   1 09.07.2008   11:31:35 Uhr

Joachim Merkens ist Marketingleiter und erklärt die hochmoderne 
Produktion - im Bild die vollautomatische Abfüllanlage, die per Com-
putercode jede einzelne Flasche zurückverfolgbar macht.

PR-Artikel
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der Vertrieb über die Grenzen 
Düsseldorfs hinaus und die 
deutschlandweite Zusammen-
arbeit mit Einzelhandelsketten.
Im Sommer 2005 zog die Produk-
tion von der Altstadt in den Hafen 
um, wo in einem hochmodernen 
Gebäude der Killepitsch produ-
ziert und abgefüllt wird.
Das Gebäude zeichnet sich da-
bei durch stark peppige Farben 
aus und spiegelt ein wenig den 
Spagat wieder, den die Firma 
begeht zwischen Tradition auf 
der einen und Moderne auf der 
anderen Seite.
Tradition deshalb, weil die Firma 
„Likörfabrik Peter Busch GmbH 
& Co. KG“ bereits 1858 von Pe-
ter Busch gegründet wurde und 
ursprünglich ein Einzelhandel 
mit Weinen und Spirituosen war.  
Heute beschäftigt  das Unter-
nehmen 40 Mitarbeiter in den 
Bereichen Verwaltung und Ver-
trieb, Produktion,  Einzelhandel 
und Gastronomie. 
Die Idee zum Likör und auch sei-
ne Namensgebung „Killepitsch“, 
ist dabei erst zum Ende des 2. 
Weltkrieges entstanden. Und 
zwar frei nach dem Motto: 
„Bevor se uns kille, losse mer ons 

noch eene pitsche“. 
Es dauerte jedoch bis 1955, bis 
die Produktion, wenn auch im 
kleinen Rahmen, startete. So-
wohl der Ausschank als auch der 
Verkauf von Killepisch geschah 
damals ausschließlich im eige-
nen Geschäft, der noch heute 
berühmten Probierstube „Et 
Kabüffke“ im Herzen der Düssel-
dorfer Altstadt.  Die Rezeptur, ein 

altes, streng gehütetes Familien-
geheimnis, wurde  nie verändert. 
Insbesondere die sogenannten 
Umdrehungen (42% alc./vol) 
wurden nie reduziert, wie dies bei 
manch anderen Spirituosen aus 
Preisgründen praktiziert wurde. 
Nach wie vor besteht der Premi-
umlikör aus 98 verschiedenen 
Auszügen aus Kräutern, Früch-
ten und Beeren, mit nach wie 

vor 42% Alkoholgehalt.  Dieser 
hohe Qualitätsanspruch findet 
sich natürlich auch im Preis 
wieder, den die Kunden auch als 
Indikator für die Wertigkeit ihrer 
Marke akzeptieren. Ein anderer 
weltweit bekannter Kräuterlikör 
hat lediglich  56 Bestandteile und  
35% Alkoholgehalt.
Beide Produkte haben allerdings 
vier gemeinsame Bestandteile: 

DRINK RESPONSIBLY!

Gold Medal 
94 Points 
“Exceptional” 2003,  
Beverage Testing Institute 
Chicago

A “2002 Best Spirit”
for the Liqueur Herb/ 
Spice Category 2002, 
Beverage Testing Institute 
Chicago

Bronze Medal 
„Category Specialities“
„Best International Spirits 
Challenge 2010“ 
London 

KIL141_Gebr. Heinemann_Panel_8601   1 10.01.2011   12:02:09Vor der automatischen Mischanlage ist zu Demonstrationszwecken der Originalsud in einem Steingut-
behälter gelagert - die Geruchsprobe macht die Nase richtig frei
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Die zwar unterschiedlichen 
Grundmixturen werden  gemischt 
mit Karamell, Alkohol, Zucker und 
enthärtetem, speziell aufberei-
teten Wasser. 
Neben dem traditionellen Kille-
pitsch-Kräuterlikör (42 %) werden 
aktuell noch Ginpitsch (44 %), 
Vodkapitsch (40 %) und Apple-
pitsch (18 %) hergestellt.
Wenngleich Killepitsch zu Beginn 
nur regional vertrieben wurde, 
wird er mittlerweile bundesweit 

Marke zum Kultstatus, sich nicht 
auf bestimmte Zielgruppen fest-
zulegen, sondern vom Arbeiter 
bis zum  Universitätsprofessor, 
ob weiblich oder männlich, alle 
gleichsam anzusprechen. Auch 
ist es ein Ziel, neue, jüngere 
Konsumenten zu gewinnen, 
ohne dabei jedoch die älteren 
Stammtrinker aus den Augen 
zu verlieren. Dieser Spagat zwi-
schen Tradition und Moderne ist 
sicherlich nicht einfach. Lediglich 
die sogenannte Ausstattung, 
sprich Flasche, Kapsel und Eti-
kett veränderte sich im Laufe 
der Zeit, wurde  „jünger“  ohne 
seinen Wiedererkennungseffekt 
zu verlieren.
Das Unternehmen mit seinen 
40 Mitarbeitern stellt in einem 
27 m hohen kubischen Fabri-
kationsgebäude mit insgesamt 
5.5oo qm Fläche die hochpro-
zentige Spezialität her. Es gibt 
zwei Abfüllstraßen, von denen 
eine voll automatisiert ist sowie 
zwei 5.000 Ltr. Mischer. Die 
Produktionsstätte fasst 20 V4A-
Edelstahltanks mit insgesamt  
700.000 Ltr. Fassungsvermögen 
sowie 2 V4A-Edelstahltanks für 

Lust & Leute-Gewinnspiel

Gewinnen Sie 
3 Flaschen

Applepitsch!
Nennen Sie die vier aktuellen 
Killepitsch-Produkte mit ihrem 
Alkoholgehalt. Zu gewinnen gibt 
es dreimal jeweils eine Flasche 
Ginpitsch.

Schriftliche Einsendungen bitte an
Lust & Leute
z. Hd. Norbert Küpping
Einsteinstr. 136
41464 Neuss
oder 
per Email an
nkuepping@pressethemen.de

Teilnahmeberechtigt 
sind alle Personen ab 18 Jahren.
Teilnahmeschluss ist der 29. August 
2017, 24.00 Uhr. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Gewinne
Die im Zuge des Gewinnspiels ausge-
losten Preise sind vom Umtausch aus-
geschlossen. Die Preise können nicht 
in bar ausgezahlt werden. Die Preise 
werden ausgelost.
Verlosung
Die Gewinner werden per E-Mail oder 
per Telefon benachrichtigt. 

über die Handelsflächen der 
großen Lebensmittelhändler 
Deutschlands mit ihren Vertriebs-
linien, Verbrauchermärkten, SB-
Warenhäusern, Kaufhäusern und 
Cash & Carry Betrieben verkauft.
Außerdem gehören zum Kunden-
stamm die klassischen Logistiker,  
Duty Free & Travel Value Betrei-
ber sowie die großen Getränke-
marktketten, deren Zentralläger 
beliefert werden.
Wichtig war beim Aufbau der 

Die hochmoderne Produktions- und Abfüllanlage im Einsatz
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Schon gehört?
Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Zu allen Fragen rund um moderne Hörsysteme, Gehörschutz, Pädakustik, Tinnitus sowie 
nützlichem Zubehör erhalten Sie bei uns fachkundigen Rat. Als Meisterbetrieb für besseres Hören 

sind wir für Sie in Neuss mit zwei Fachgeschäften vor Ort.

Vör oder no die Dag würden wir Sie gerne persönlich in einem unserer Akustik–Fachgeschäfte begrüßen.
Ein kostenloser Hörtest wartet auf Sie! Ihr Team von Hörgeräte Thomas Bolz.

Krämerstr. 10
41460 Neuss
Tel.: 021 31 - 365 60 96
Fax: 021 31 - 365 60 97

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-13 und
 14-18 Uhr
Sa.  geschlossen

Bergheimer Straße 490
41466 Neuss Reuschenberg
Tel.: 021 31 - 133 63 74
Fax: 021 31 - 133 63 75

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.  9-13 und 14-18 Uhr
Mi.  9-13 Uhr
Sa.  geschlossen

www.hoergeraete-bolz.de

den Premix mit jeweils 13.000 
Ltr. Fassungsvermögen. Es han-
delt sich hierbei um eine komplett 
prozessgesteuerte Produktion. 
Beim Bau der Fabrik wurde mo-
dernste Gebäudeleittechnik und 
Sicherheitstechnik angewandt. 
Ebenso ist das komplette Gebäu-
de durch Betonkernaktivierung 
klimatisiert. Dank einer gekap-

selten Produktion findet die Her-
stellung von Killepitsch ganz in 
Ruhe und ohne  Emissionen statt. 
Schließlich ist „Killepitsch“ ein Li-
kör und wird daher nicht gebrannt 
sondern gemischt. Einzigartig ist 
auch der Herstellungsprozess 
der Killepitsch - Produktion in den 
ersten zwei Obergeschossen, die 
sogar nach außen hin sichtbar ist. 

27.
08.
1̀7

Vollautomatische Technik bei der Produktion von Killepitsch
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KLorenz Holzberg

Gerne würde Frank Holzberg mit 
der Neusser Schützenlust ins 
Geschäft kommen: ,,Wir bieten 
beispielsweise für das Grenadier-
korps eine Vielzahl von Merchan-
disung-Artikel an und würden das 
gerne auch für die Schützenlust 
machen,“ erklärt Frank Holzberg, 
der seit elf Jahren das gleichna-
mige Geschäft in Neuss führt. 
Das Unternehmen wurde 1965 
in Düsseldorf am Worringer Platz 
gegründet. Dort führt Vater Karl-
Heinz Holzberg die Geschäfte, 

während Sohn Frank sich vor 
allem um den Neusser Laden 
kümmert. Angeboten werden alle  
Fest- und Vereinsartikel in einer 
riesigen Fülle und Auswahl, im 
schützenfestlichen Bereich sind 
es vor allem Anstecknadeln und 
Orden, die nachgefragt werden. 
Eine Spezialität ist der Entwurf, 
der vor Ort rasch und kreativ 
umgesetzt wird. Und wer ein pas-
sendes Geschenk sucht, findet 
im Haus an der Oberstraße 104 
mit Sicherheit die zündende Idee.

Fest- und 
Vereinsartikel

Das Familienunternehmen besteht seit 52 JahrenPins • Anstecknadeln • Orden • Fahnen • Uniformen u. v. m.

Oberstraße 104
41460 Neuss
Tel. 02131 - 40 89 038
www.holzberg.de
frank@holzberg.de

Schützenlust-Uniform

€ 179,-

Anzeige
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Großer Zapfenstreich für Herbert Geyr
Herbert Geyr feiert nach 17 Jahren sein letztes Schützenfest als Major/ Militärische Verabschiedung auf dem Münsterplatz

Herbert Geyr 2001 beim Umzug auf dem Glockhammer

Lange hatte Herbert Geyr seinen 
Rücktritt als Major angekündigt, 
um eine geordnete Amtsüberga-
be zu ermöglichen, jetzt steht er 
vor seinem letzten Schützenfest 
als Major. Und wie schon im Jahr 
zuvor, als sich das Corps der 
Grün-Weißen von Adjutant Kurt 
Koenemann mit einem großen 
Zapfenstreich verabschiedete, 
wird man sich am Schützenfest-
montag auf dem Münsterplatz 
einfinden, um einem verdienten 
Corpslenker einen stilvollen Ab-
schied zu geben.
Im Jahr 2000 hatte Herbert Geyr 
als Major die Schützenlust mit 
1150 Marschierern als zweitstär-
kstes Korps übernommen. Er 
trat damals die Nachfolge von 
Jochem Dammer an, der zwölf 
Jahre an der Spitze des Korps 
geritten war. 
Geyr hatte schon in der Ver-
gangenheit eng mit Dammer 
zusammengearbeitet. Herbert 
Geyr begann seine Schützen-
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Ob Detail oder große, raffinierte 
Lösung. Vom Löffel bis zum Elektrogerät. 
Ihre Wünsche sind unser Anspruch. 

Profitieren Sie von unserer 
Erfahrung und unserem Willen, 
das Optimale für Sie zu erreichen.

       Planung, Modernisierung, Sanierung

 unser Ziel: 
Die perfekte Lösung 
 für Sie.

exclusive Küchen

Hubert Helten

Sabine Helten-Isphording

Dipl.-Ing. S. Mäule-Helten

Thomas-Mann-Straße 11 • 41469 Neuss (Norf) • Telefon 02137-91090     Filiale Krefelder Straße 60 • 41460 Neuss • Telefon 02131-272223
www.kuechen-helten.de

Über 50 Jahre

1970 gründete Herbert Geyr seinen Zug R(h)einrassige mit, später kümmerte er sich um eine Schützenlustausstellung in der Sparkasse und 
bei Jochem Dammers Geburtstag im Juli 1995 verkleinerte ein Spaßvogel eine Abbildung von Jochem Dammer, damit ,,Ihr einmal größer 
seid als Jochem.“

Laufbahn 1970 als Mitbegründer  
im Zug „R(h)einrassige“, dem er 
15 Jahre treu blieb. Als Mitte der 
80er Jahre „mein Freundeskreis 
im Dreikönigenviertel“ mit „End-
lech dobei“ einen neuen Zug 
aus der Taufe hob, war Geyr als 
Oberleutnant dabei; 1991 wurde 
er in einer Kampfabstimmung 

gegen Peter Ritters und Wolf-
gang Mausberg zum Nachfolger 
von Hauptmann Hans Mausberg 
(„Bänkelsänger“) gewählt.
Das Reiten erlernte Geyr als Kind 
auf Gut Neuhöfgen bei Willi Hau-
ßer sen.; seither hat er regelmä-
ßig immer wieder auf dem Pferd 
gesessen, obwohl ihn zeitweise 

arge Rückenschmerzen plagten.
Im letzten Jahr schockte die 
Nachricht von einer schweren 
Erkrankung Geyrs die gesamte 
Schützenfamilie. Geyr war am 19. 
April während einer Routineunter-
suchung vom Lukaskrankenhaus 
in eine Essener Klinik gebracht 
und dort notoperiert worden. 

Drei Bypässe mussten gesetzt 
werden. ,,Ich stand schon in der 
Schlange, um vor Petrus zu tre-
ten, aber 1000 Schutzengel ha-
ben mich davor bewahrt“, erklärte 
Geyr, der sich besonders bei 
zwei Medizinern aus dem grün-
weißen Corps bedankte: ,,Florian 
Sels und Hubertus Degen, der 
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leitende Oberarzt im Lukas und 
Mitmarschierer bei ,,Nüsser Nix-
nötz“, haben mir praktisch das 

Leben gerettet.“ In seinem Zug 
,,Endlech dobei“ erholte er sich 
beim letzten Schützenfest von 

der ernsthaften Erkankung aktiv 
in weißer Hose auf den Straßen 
der Stadt.

Für den nicht voll einsatzfähigen 
Herbert Geyr hatte Adjutant Kurt 
Koenemann in seinem letzten 

Der Schützenlustvorstand 1999 auf der Festwiese mit Herbert Geyr als Hauptmann
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Fotos: Cornel Hüsch

Amtsjahr im Range eines Haupt-
mannes das Corps kommissa-
risch geführt. Ihm zur Seite ritt 
André Uhr als kommissarischer 
Adjutant und erklärter Nachfolger. 
Uhr wird eingearbeitet, um später 
den neuen Major - wahrscheinlich 
Klaus Engels - zu unterstützen.
Unter der Regie von Herbert Geyr 
wuchs das Corps auf 1653 aktive 
Schützen in 92 Zügen und stellte 
damit im letzten Jahr das größte 
Corps. In diesem Jahr werden 
wahrscheinlich rund 1700 Aktive 
die grün-weiße Uniform tragen.
Immer wieder hatte Herbert Geyr 
das noch von Jochem Dammer 
ausgegebene Corpsmotto un-
terstrichen: ,,So viel Spaß wie 
möglich und soviel Disziplin wie 
nötig.“ 
Der große Zapfenstreich in die-
sem Jahr wird vom Komitee 
,,als  corpsinterne Veranstaltung“ 
bewertet. Es werden aus termin-
lichen Gründen also keine offi-
ziellen Gäste dabeisein - ,,aber 
einige langjährige Weggefährten 
und Freunde aus anderen Corps 
haben ihr Kommen schon zuge-
sagt,“ erklärt Herbert Geyr. 
Auch wenn der Abschied über 
die Schützenfesttage mit Sicher-Erstmals mit Pferd auf dem Markt: Herbert Geyr im Jahr 2000 mit Kurt Koenemann als Adjutant
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Seit  1925
Ihr Versicherungspartner in Neuss

Franz-Josef Stappen | Phil ipp Mehdorn
Te le f on  +49 2131  66466-0  ·  Te le fax  +49 2131  66466-29  ·  E -Mai l  in f o@remy-nauen-kg .de 
REMY & NAUEN VERSIC HERUNGSMAKLER KG ·  L iedmannstr.  4  ·  41460  Neuss  ·  www.remy-nauen-kg.de

heit emotional werden wird, ist 
Herbert Geyr davon überzeugt, 
den richtigen Zeitpunkt für sei-
nen Rücktritt gewählt zu haben: 

Ich war jetzt 26 Jahre lang in 
leitenden Ämtern verantwortlich, 
da schleicht sich Routine ein 
und die Dynamik geht verloren. 

Ich hatte das Privileg, in meinen 
Ämtern das zu tun, was mir Spaß 
gemacht hat. 
Dafür bin ich dankbar und ich 

gehe mit dem Gefühl, dann ab-
zutreten, wenn es am schönsten 
ist.“

Auszeichnung 2012 beim Schützenlustball in der Stadthalle durch Präsident Thomas Nickel und ein Bild mit Damen aus 2008
Telefon + 49 2131 66466-0 • Telefax +49 2131 66466-29 • E-Mail Info@remy-nauen.de
REMy & NAUEN GMbH & CO. KG • Münsterstr. 4 • 41460 Neuss • www.remy-nauen.de
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Damit Sie gut schlafen

Sebastianus Straße 4
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Badwäsche
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

Eine saubere Geschenkidee.

Das Gutschein Wellness-Programm für Einziehdecken.

          Wir geben Ihnen eine Reinheitsgarantie und Sie genießen

          das „Wie-Neu-Gefühl“ das sich auch verschenken lässt. In 

          unserem Ladengeschäft erhalten Sie dazu personalisierte

          Gutscheine.

• Sanfte Daunenschaukel mit Lotion • Wellness-Schleudergang

• Hygienetrocknung • Verteilen und nachfüllen von Daunen, falls erforderlich.

AGR-zertifiziertes 
Fachgeschäft

Jubilare 2017 der 
Schützenlust 1864/1950

25 Jahre     De Läppkesspöler

50 Jahre     
          Heinz Bloemacher  Novesen
          Walter Graumann Ka Ju No
          Karl-Heinz Neblung Ka Ju No
          Johannes Schultz Novesen

25 Jahre     
          Armin Badort  Papas Stolz
          Thomas Edler  FT 64
          Guido Falkenberg  Nüsser Orjelspiefe
          Eric Grootens  Juut drauf
          Rudi Grunwald  Papas Stolz
          Dirk Hünerbein  Die kleinen Strolche
          Stefan Hüttermann Immer Blank
          Marc Kannen  Echte Frönde
          Jörg Kirschnik   Kettepöschkes
          Christian Klute  Zugvögel
          Mike Krekeler  Erste Güte
          Klaus Küppers   Goldnüsser
          Martin Lelittko  Immer Blank
          Dirk Lethen  De Läppkesspöler
          Peter Loef  Immer Blank
          Jochen Medler-Ulff Echte Frönde
          Gregor Micus  Frischlinge

Züge  
   
   

Einzeljubilare

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  
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Wenn das keine Einladung für 
einen Schützenzug ist - ,,Selbst 
ist der Mann“ lautete der Titel 
einer Ausstellung im Clemens-
Sels-Museum, die der Schüt-
zenlustzug Papas Stolz als Ein-
ladung auffasste, um vor Ort 
die Richtigkeit der Aussage zu 
überprüfen.  Gleich zwei künst-
lerische Positionen wurden in der 
Frühjahrsausstellung vorgestellt: 
Das malerische Werk von Josef 
Wittlich  (1903-1982) und die  
Skulpturen des Bildhauers Erich  
Bödeker (1904-1971). Beiden 
Kunstschaffenden ist gemein, 
dass sie als sogenannte „naive“ 
Künstler gelten. Sie besuchten 
keine Kunstschulen  oder  Akade-
mien.  Als  Autodidakten  eigneten  
sie sich ihre Fähigkeiten selbst an 
und schufen ihre Werke frei vom 
Zwang inhaltlicher Vorgaben.  
Beide  Männer  verrichteten  zum  

Selbst ist der Mann - Papas Stolz
besucht Ausstellung naiver Kunst

Josef Wittlich und Erich Bödeker zeigten im Clemens-Sels-Museum überraschende Gemeinsamkeiten

1
2
3

Cafe Extrablatt · Markt 11 – 15 · 41460 Neuss · Tel. 02131 / 291 63 01

Frühstücksbuffet
Montag bis Samstag 
8.30 - 12.00 Uhr                 8,95 €
Sonn- & Feiertag 

10.00 - 13.00 Uhr           10,95 €

Mittagsschnäppchen*
Montag bis Freitag 
12.00 - 14.30 Uhr                 6,45 €
*ausgewählte Gerichte 

             inkl. eines Softdrinks

Shaker Time
Donnerstag 17.00 - 1.00 Uhr  

Freitag & Samstag 17.00 - 3.00 Uhr   

Cocktails                       4,95 €             

Jumbo-Cocktails               6,45 €
alkoholfreie Cocktails         3,95 €

www.cafe-extrablatt.com

VON FRÜH  
   BIS SPÄT

in drei köstlichen Schritten

Neumarkt 1 | 42103 Wuppertal

special
Mittags

Täglich von 12 – 15 Uhr

für nur 6,95 €

Markt 11-15 | 41460 Neuss

FoodRider
Lieferservice

www.foodrider.de

Telefonbestellung:

Onlinebestellung:

Lieferzeiten: Täglich von 11 bis 22 Uhr

Tel. 0 21 31 / 366 16 62

NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU

Broterwerb schwere körperliche 
Arbeit. Bödeker war Bergmann, 
musste diesen Beruf jedoch  
Ende der 1950er Jahre wegen 
Erkrankung an Silikose (Staub-
lunge) aufgeben. Nahezu über-
gangslos widmete er sich der 
Bildhauerei. Schnell wurde man 
auf sein Werk aufmerksam. 
Josef Wittlich begann bereits in 
einer frühen Phase seines Le-
bens mit der Malerei. Bekanntheit 
erlangte er aber erst nach seiner 
zufälligen Entdeckung im Jahr 
1967. Nicht nur biographisch,  
sondern  auch im  Werk der  bei-
den Künstler gibt es Parallelen. 
Sie reagieren mit ihrem Schaffen 
auf eine vielfältige Bilderwelt. 
Beide bildeten Mitglieder der 
englischen Königsfamilie ab. Fo-
tos  der  prominenten  Personen  
waren auf Illustrierten zu  finden  
und dienten den Künstlern als  Bödeker formt gleich sechs Mitglieder  der royalen Familie in Zement.
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Vorlage. Wittlich zeigt die Figuren 
in grotesker Verzerrung. Bödeker 
formt gleich sechs Mitglieder  

der royalen Familie in Zement.  
Gezeigt werden auch etliche 
Arbeiten, die sich thematisch 

nur einem der beiden  Künstler  
zuordnen  lassen. Zum Werk  
des  Bildhauers gehören  etwa  

Tierskulpturen, die ursprünglich  
im  heimischen Garten Bödekers 
präsentiert wurden. Zum Œu-

i n k s :  J o s e f 
Wittlich, Paar 
auf  Almwie-
se, 1968, Ka-
seinfarbe auf 
Papier, Privat-
sammlung
rechts: Erich 
Bödeker, Bri-
gitte Bardot, 
1969, Beton 
auf Holzblock, 
bemalt,  
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Volles  
Vergnügen

frankenheim.de

vre Wittlichs zählen unzählige  
Schlachtendarstellungen, die  
nach  Vorlagen  aus Geschichts-
büchern entstanden sind. So 
reagieren beide Künstler auf ihre 
individuellen Bildwelten und ihre 

Umgebung. 
In der Ausstellung wird der freie 
und experimentelle Umgang der 
Künstler sowohl bei der Wahl  ih-
rer Themen als auch bei der Ver-
wendung und Verarbeitung der 

gewählten Werkstoffe sichtbar. 
Die unkonventionellen Arbeits-
methoden brechen mit bestehen-
den Normen und führen zu einer  
neuen, eigenen künstlerischen 
Ausdrucksweise.

Zahlreiche Leihgaben aus öffent-
lichen und privaten Sammlungen 
ergänzten den hauseigenen  
Bestand  an Werken der beiden  
Künstler.

Erich Bödeker schuf die Zementfiguren, Josef Wittlich malte zeitgenössische Mode



46 Jahre lang führte Monika 
Reinders ihre Modeboutique 
,,Mona´s New Fashion“ auf der 
Krämerstraße 3 im Herzen von 
Neuss. Anfang 2017 entschloss 
sie sich schweren Herzens in 
den Ruhestand zu gehen und 
ihre Damen-Boutique an eine 
Nachfolgerin zu übergeben.
Natürlich verbreitete sich die-
se Nachricht schnell bei ihren 
Stammkundinnen. So bekam 
Anna Fitzek (Foto rechts), da-
mals noch langjährige Angestell-
te in einer namhaften Neusser 
Parfümerie, dies durch eine 
gemeinsame Kundin erzählt. 
Da kam ihr die Idee, mit ihrer 
langjährigen Bekannten Justina 
Puzik-Vavritsas (links), die seit 
mehr als 20 Jahren selbstständig 
ist, die Modeboutique für Damen 
zu übernehmen.
Sie behielten den Namen ,,Mona´s 
New Fashion“ und modernisierten 
die Räumlichkeiten auf der Krä-
merstraße. Am 1. April war es 
dann soweit. Anna Fitzek und 
Justina Puzik-Vavritsas feierten 
mit vielen geladenen Gästen die 

Neu- bzw. Wiedereröffnung. Sie 
präsentierten ihr neues Konzept 
des Shopping-Erlebnisses. Die 
Kombination aus neuen und 
altbekannten Marken wie zum 
Beispiel Zeitlos by Luana, Ana-
stasia, Ana Alcazar, CAMBIO, 
Save the Queen und Fox´s findet 
bereits jetzt größte Beliebtheit bei 
Neu- und Stammkundinnen.
Durch den fachkundigen und 
freundlichen Service hebt sich 
die Damenboutique wohltuend 

von anderen ab. So wird es eini-
ge Stammkundinnen auch freu-
en, mit Heike Preisner (Mitte), 
die ihre Ausbildung bei Monika 
Reinders absolviert hatte und 
jahrelang in der Boutique an der 
Krämerstraße gearbeitet hatte, 
ein weiteres bekanntes Gesicht 
vor Ort anzutreffen.
Für dieses Jahr sind einige 
Events geplant - so zum Beispiel 
ein Shopping-Abend. Am besten 
kommen Sie vorbei und erleben 

die neue ,,Mona´s New Fashion.“ 
Und für Schützenfest ist mit Si-
cherheit auch etwas für das an-
spruchsvolle Nüsser Röske dabei! 
PS: Samstags ist Proseccotag!

Mona´s New Fashion
Krämerstr. 3, 
41460 Neuss
Tel. 02131 - 280 96
www.monasnewfashion.de
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr
Sa. 10 - 16 Uhr 

Mona´s New Fashion unter neuer Leitung
Anna Fitzek und Justina Puzik-Vavritsas haben die beliebte Modeboutique an der Krämerstraße 3 übernommen

Ihr Partner für Telekommunikation in Neuss

Mobilfunk        Festnetz         PAY- / IP-TV        Video-Marketing

Privatkunden        Geschäftskunden        Fachhandel

Karttel Distribution GmbH
Moselstr. 10
41464 Neuss
Tel. 02131 738 2277

www.karttel.com
info@karttel.com

PR-Artikel
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ZLK

ZIMMER MObIlFUNKSERvICE
& KOMMUNIKATIONSTECHNIK

• Alarmanlagen
• Telefonanlagenbau
• Handyreparaturen fast aller Marken
• Service für alle Netze

 

Sie brauchen eine Alarm- oder Telefonanlage? Sie haben ein defektes Ge-
rät, benötigen einen Vertrag, oder ein neues Handy,,,dann sind sie bei uns 
genau RICHTIG, denn wir bieten ihnen auch den Folge-Service in bester 
Qualität an. Wir freuen uns auf ihren Besuch in unseren Geschäftsräumen

Sebastianusstr. 10 • 41460 Neuss • Tel.: 02131 - 27 49 20 • www.zimmer-mobilfunk.de

(nk). 2015 erreichte der Fackel-
zug mit 112 Großfackeln einen 
neuen Rekord. Im letzten Jahr 
waren es 111 von innen be-
leuchtete Motivwagen, die am 
Schützenfest-Samstag durch die 
verdunkelten Straßen der Stadt 
Neuss geschoben wurden und 
rund 100.000 Zuschauer begeis-
terten. ,,Fackelbau ist In“ - bei 
den jungen Zügen genauso wie 
bei den zahlreichen Zuschauern.
Doch wenn sich die drei Fackel-
baubeauftragten Peter Ritters 
(Schützenlust), Andreas Leh-
mann (Hubertusschützen) und 
Markus Vieten (Schützengilde) 
im April das erste Mal in der 
gemeinsamen Wagenbauhalle 
treffen, herrscht dort das pure 
Chaos. Eigentlich ist nur Platz 
für 35 Großfackeln, aber bis zu 
40 Vorjahresstarter füllen die 
Hallen bis auf den letzten Platz. 
,,Wir platzen aus allen Nähten 
und müssen ständig improvi-

Fackelbau-Halle platzt aus allen Nähten
Drei Korps bauen am ehemaligen Güterbahnhof ihre Fackeln, doch der Platz reicht nicht mehr aus

Peter Ritters und Andreas Lehmann überlegen, wie sie alle Fackeln platzieren sollen
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Es gibt sie für Jeden

und Jeder

kann sie bei uns finden!

Die passende Brille!

S O ü d p a r k - p t i k
Sebastian Erkelentz
Bergheimerstr. 426a
41466 Neuss
02131/467136
www.suedpark-optik.de

O S p t i k - t u d i o
Michael Jäger
Bergheimerstr. 503
41466 Neuss
02131/464928
www.optik-studio-neuss.de

sieren,“ erklärt Peter Ritters mit 
einem sehnsüchtigen Blick auf 
das verlassene Nachbargelände 
bei Bauer und Schaurte und das 
überdachte Gelände vor der 
Fackelbauhalle: ,,Dort hätten wir 
genügend Platz, wenn wir ein 
paar Wände einziehen könnten 
...“ träumt das rheinische Urge-

die Fackeln erstellt werden, 
obwohl an einigen Fackelbau-
plätzen noch nicht einmal 70 
Zentimeter Platz zum Neben-
bauer bestehen. Da wird Bauen 
zur akrobatischen Glanznummer.

Dabei sind die Fackelbauer an 
Provisorien gewöhnt. Einige 

Züge organisieren sich selbst ihre 
Bauplätze, wie beispielsweise der 
Schützenlustzug ,,Hessepözer“, 
der regelmäßig seit 1986 Fackeln 
baut - und zwar anfangs auf dem 
Gelände von Holz-Werhahn, 
dann bei Wabbels (noch Ma-
rienstraße), Thywissenhalle, 
Blücherstraße, Zietschmannhalle 
und Batteriestraße, ehe sie in 
der Fackelbauhalle der ,,kleinen 
Corps“ am ehemaligen Güter-
bahnhof heimisch wurden.
Es wurden schon große Hallen 
mit Stromanschlüssen herge-
richtet, weil man ja lange bleiben 
wollte, die aber wieder geräumt 
werden mussten, weil die Adres-
sen aus immobilientechnischer 
Sicht zu wertvoll wurden.
Offziell bestehen in der aktuellen 
Wagenbauhalle 34 Bauplätze. 
Das sind 19 für die Schützenlust, 
acht für die Gilde und sieben für 
die Hubertusschützen. Bei der 
Vergabe der Bauplätze wird im 
Windhundverfahren entschieden, 
wobei den Vorjahresbauern mit 
ihrem vorhandenen Equipment 
ein Vorgriffsrecht eingeräumt 
wird. Wenn ein Zug sein Fa-
ckelgestell in einem Jahr nicht 
benötigt, weil er nicht bauen kann 

stein, wohlwissend, dass eine 
Lösung für die Platznöte der 
Fackelbauer nicht ganz einfach 
werden dürfte: ,,Aber mit relativ 
bescheidenen finanziellen Mitteln 
wäre das machbar.“
Dennoch ist es jedes Jahr wieder 
erstaunlich, mit wieviel Kreativität 
und handwerklichem Geschick 

Hier könnte zusätzlicher Raum für den Fackelbau geschaffen werden
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Das neue
Audi A5 Cabriolet1.

Das neue Audi A5 Cabriolet1 begeistert mit weiter geschärftem Design, intelligentem Leichtbau
und einem neu entwickelten Fahrwerk. Überzeugen Sie sich selbst.

1 Kraftstoffverbrauch l/100km: kombiniert 6,6 – 4,5; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 151 – 118

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Neuss
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Jülicher Landstr. 41-43, 41464 Neuss,
Tel. 02131 / 94 56-0 · audi-zentrum-neuss.de

Besuchen Sie uns am 

09.09.17 zum Familientag 

im Audi Zentrum Neuss.

oder möchte, wird das Gestell in 
der Regel an einen interessierten 
Zug verliehen - oder gegen eine 
geringe Kostenerstattung sogar 
verkauft.
Theoretisch können die Fackel-
bauer auf einen riesigen Fundus 
an Großfiguren zurückgreifen, 
denn die gelungensten und auf-
wendigsten Konstruktionen der 
Vorjahre werden abmontiert und 
so gelagert, dass man sie mit 
einigen Modifikationen wiederver-
werten kann. Allerdings hält sich 

das Tauschgeschäft in Grenzen, 
weil die aktuellen Fackelbauer 
mit Ehrgeiz und eigenen Ideen 
an ihre eigenen Projekte gehen.
Die Fackelbauer werden übrigens 
nicht nur durch die Aufmerksam-
keit und den Applaus der Zu-
schauer am Straßenrand belohnt, 
sondern vom Bürger-Schützen-
verein mit einer Finanzspritze 
in Höhe von € 180 unterstützt. 
Das Corps der Schützenlust legt 
noch einmal 120 € drauf - andere 
Corps geben andere Beträge 

Kaum noch Platz zum Bauen
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Ihr erster Urlaubstag ist die 
persönliche Beratung und 

Buchung bei uns im Reisebüro !
Ruth Grolms Reiseagentur
Hamtorstr.12 – 41460 Neuss

Tel.02131-384 74 19
info@ruth-groms.de
www.ruth-grolms.de

Schützen,  
was Sie lieben
PaXsecura-Sicherheitsfenster 
und Türen
• mehrstufiger Einbruchschutz

• patentierte Technik im System

• geprüft bis Widerstandsklasse RC3

Ausstellung | Büro | Friedrichstraße 27 | 41460 Neuss

Telefon 02131 / 4 90 41 | www.derichs-bauelemente.de

NEU! Einbruchhemmende Wohnungs-
eingangstüren zum Nachrüsten.

dazu.
Ausserdem versucht man die 
fackelbauenden Züge mit be-
vorzugten Zugnummern bei den 
Umzügen zu motivieren - wobei 
die Wertigkeit der Zugnummern 
von Jahr zu Jahr sehr unter-
schiedlich ausfällt.
Besonders positiv wird von den 
drei Fackelbaubeauftragten die 
Zusammenarbeit mit den ande-
ren Corps in der Halle bewertet: 
,,Das klappt super - und wir freu-
en uns jedes Jahr wieder auf das 

gemeinsame Fackelrichtfest, das 
turnusgemäß immer von einem 
anderen Corps ausgerichtet wird.“ 
Dann finden sich am Dienstag 
vor Schützenfest auch die Ma-
jestäten, Corpsführer und die 
Herren des Komitees vor Ort ein, 
um die neuesten Entwürfe zu be-
gutachten - und möglicherweise 
auch zu zensieren - so gesche-
hen jedenfalls im letzten Jahr.
Nach offizieller - natürlich münd-
licher - Überlieferung sollen 
die Fackeln von innen erhellte 

Leuchtkörper sein. Lebende 
Personen auf den Fackeln sind 
angeblich verboten - obwohl es 
schon einige Versuche gegeben 
hat, die von den Besuchern stür-
misch gefeiert wurden ...
Verboten sind auch Werbebot-
schaften auf den Fackeln.
Wenn die Offiziellen die Fackeln 
gesehen und für vorzeigbar 
befunden haben, bricht am Kir-
menssamstag vor dem Fackelzug 
das organisierte Chaos in der 
Wagenbauhalle aus. Denn die 

Bauwerke müssen die Hallen 
unversehrt verlassen - und nach 
getaner Runde durch die Stadt 
auch wieder an ihren Bauplatz 
zurückgeschoben werden. Das 
ist der vielleicht anstrengenste 
Job beim Fackelbau, denn je 
nach Bauweise und Motiv kön-
nen die Großfackeln zwischen 
300 - 450 Killogramm wiegen. 
Es sind auch schon havarierte 
Fackeln beobachtet worden, die 
waidwund per Abschleppwagen 
zurückkehrten ...

Peter Ritters zeigt den großen Fundus der Fackelbauer
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Rechts- und 
Steuerberatung 
aus einer Hand.

STEUERBERATER RECHTSANWÄLTE
AJT JANSEN TREPPNER SCHWARZ & SCHULTE-BROMBY

Schorlemer Str. 125 . 41464 Neuss
Tel.: 02131/66 20 20

Bischof-Nettekoven-Str. 18 . 41515 Grevenbroich
Tel.:  02181/33 16

info@ajt-neuss.de
www.ajt-neuss.de

22 Großfackeln
Die Schützenlust meldet nach 14, 19, 23, 20, 19, 21 und zweimal 25 Großfackeln 
in diesem Jahr solide 22 Motive an. Möglich sind corps-typisch ausserdem noch 
ideenreiche Spontanfackeln. Hier die offiziell gemeldeten Großfackeln:  
AbZugeben   Neuss wird digital
Corneliusjonges  Wachablösung
De Läppkesspöler  25 Jahre „De Läppkesspöler“
De Stoppetrecker  Feinstaubhecke
De Wonneproppe  Glücksspiel kann süchtig machen
Die Oberjä(h)rigen  Wachablösung
Dropjänger   REX „Verein-ibus“
Erste Güte   Auf die schnelle Tour!
Ewig Lust    10 Jahre „Ewig Lust“
Fein raus    Aus dem Fass geschlüpft
Flaschenzug  Feierabend
Further Engel  Ohne Napp macht ihr schlapp
Hubertus-Hirsch  Das letzte Mal
Kreuzritter 96  Ein Herz für Jäger
Mödköttel    Dankeschöön
Nur So       Im Fokus 2017
Papas Stolz  Schützenyoga
Rhein ins Vergnügen  5 Jahre RiV
Voll dabei    Major Lazer auf Abschiedstour
Zügellos     Bumm
Zugvögel    Als Fliegercorps durchs Obertor
Zugzwang    Junge Züge (letzter Marschblock!)
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Singen ist in Mode gekommen. 
Immer häufiger werden sanges-
freudigen Mitmenschen unwider-
stehliche Angebote gemacht, ge-
meinsam mit anderen zu singen. 
Auch in Neuss gibt es seit einigen 
Jahren dank der Bürgerstiftung 
Neuss ein solches Mitsingevent.
Einmal im Jahr, im Juni, kurz vor 
Beginn der Sommerferien, lädt 
die Bü.NE gemeinsam mit der 
Neusser Musikschule alle Inte-
ressierten zum Mitsingen ein. In 
diesem Jahr trifft man sich, um 
bekannte Lieder aus der Mund-
orgel zu singen. 
Die bekannten kleinen roten Lie-
derhefte werden von der Bü.NE 
ausgeliehen, die Musikschule 
stellt einen Gitarrenspieler - in 
diesem Fall der neue Musik-
schulleiter Holger Müller höchst-
persönlich - und schon füllt sich 
bei gutem Wetter der Platz vor 
dem Zeughaus mit zahlreichen 
Sängerinnen und Sängern. Nicht 
zuletzt durch Flashmobauftritte 
in der Innenstadt sind zuvor die 

dertenhilfe der St. Augustinus-Kli-
niken unter Leitung von Christina 
Döhlings. Außerdem singt der 
JeKi-Sti Kinder- und Jugendchor 
unter Leitung von Iskra Ognya-
nova und als Special Guest die 
großartige Clara Krum. Das 

Ein Mitsingevent der Bü.NE
Bürgerstiftung Neuss - Bü.NE ist seit neun Jahren in Neuss aktiv / zahlreiche Aktionen bereichern die Stadt und ihre Menschen

Neusser auf das Ereignis hinge-
wiesen worden. Eine Reihe von 
Chören haben an verschieden 
Stellen die Passanten durch ihren 
nicht angekündigten Auftritt neu-
gierig gemacht und schon Lust 
am Mitsingen geweckt.

Nach dem Mundorgelkonzert 
geht es im Zeughaus weiter. 
Der Jazz- und Popchor der Mu-
sikschule  „Roundabout“ unter 
Leitung von Anne Hartkamp mit 
Ralph Rotzoll am Klavier sowie 
der „Jedermannchor“ der Behin-

Eine erfolgreiche Aktion - das Sing in der Bü.NE und der Musikschule im Zeughaus

FAMILIENWELTEN
Bezahlbarer Wohnraum für Neuss

Seit mehr als 125 Jahren ist die Neusser Bauverein AG Ihr zuverlässiger Partner für bezahlbares 
Wohnen für die ganze Familie. Das bleibt auch so. In den kommenden fünf Jahren werden wir 
mehr als 1.000 weitere Wohnungen für die Neusserinnen und Neusser realisieren. 

Mehr über unsere aktuellen Projekte lesen Sie auf

www.neusserbauverein.de

NEUSSER
 BAUVEREIN
 AG | GEGR.1891

Anzeigen-Motiv-2017-A5-quer.indd   1 20.01.17   14:20
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Dr. Tegtmeier & Partner

GESUNDE UND SCHÖNE ZÄHNE FÜR 
IHR NATÜRLICHES LÄCHELN.

Forumklinik Dr. Tegtmeier & Partner ■ Forumstr. 10 ■ 41468 Neuss ■ Tel: +49 (0) 2131/36 66 464 ■ info@forumklinik.de ■ www.forumklinik.de

DIE GESAMTE ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

Zahnarzt 
D. Steves

Zahnärztin K. 
Schönauer-Hahn

Zahnarzt/Oralchirurg 
Dr. M. Tegtmeier

Zahnärztin 
A. Tegtmeier 

Kieferorthopäde 
Dr. M. Goteni

vollbesetzte Zeughaus fällt ein: 
die Stimmung ist nach kurzer Zeit 
bestens und zahlreiche Zugaben 
werden gemeinsam gesungen.
Aber nicht nur das Mitsingen von 
Jung und Alt ist der Bü.NE ein 
Anliegen. Das seit zehn Jahren 
von der Musikschule Neuss 
durchgeführte Projekt JeKi-Sti 
wird von der Bürgerstiftung und 

Tanzen erlebt, registriert, was 
Musik erreichen kann.
JeKi-Sti stellt die teilnehmenden 
Kinder einmal im Jahr in Kon-
zerten im Zeughaus vor: in drei 
großen Chören von bis zu 200 
Jungen und Mädchen präsentie-
ren die Kinder, was sie gelernt 
haben. Die Kinder, die auf der 
Bühne stehen, sind stolz auf den 
Beifall des Publikums und des-
sen Anerkennung. Die Zuhörer, 
davon viele Familienmitglieder, 
Freunde und Mitschüler aus 
anderen Klassen, sind eine be-
geisterungsfähige Menge, die mit 
Spannung den Auftritt der kleinen 
Künstler verfolgt.
JeKiSti ist ein Erfolgskonzept, 
das Unterstützung verdient. 
Umso bedauerlicher ist es, daß 
die Förderung der Kinder mit der 
weiterführenden Schule endet. 
Gerade der Schulwechsel ist für 
manche Kinder schwierig und 
ermutigende Unterstützung wäre 
willkommen. Darum bemüht sich 
die Bü.NE, dies zu ermöglichen. 
Spenden unter dem Stichwort 
„JeKiSti“ wären darum sehr 
schön. Damit Musik für viele 
Kinder zum Leben gehört!“    

dem unter dem Dach der Bü.NE 
tätigen Berthold-Koch-Stiftungs-
fonds nach Möglichkeit unter-
stützt. JeKiSti ist die Abkürzung 
von Jedem Kind seine Stimme 
und organisiert eine zusätzliche 
Musikstunde pro Klasse, die 
vor allem dem Spaß am Singen 
dienen soll. Musikschullehrer und 
Lehrerinnen singen gemeinsam 

mit den Grundschulkindern und 
fördern so die Freude an der 
selbst gemachten Musik. Ohne 
Notendruck, dafür aber mit der 
Aussicht auf einen Auftritt vor 
Publikum, wächst das Selbst-
bewußtsein und die Konzentra-
tionsfähigkeit. Wer ansonsten 
unruhige und schwierige Klassen 
beim gemeinsamen Singen und 

 

Bü.NE-Aktivitäten bringen große Chöre auf die Bühne des Zeughauses      Fotos (2): Bü.NE

Zahnarzt 
Dr. Marcel Kolouch

Zahnarzt
Dr. Martin Böhland

Zahnarzt/Oralchirurg 
Dr. Michael Tegtmeier

Zahnarzt
David Steves

Zahnärztin 
Eva Bona

Zahnärztin Kathrin
Schönauer-Hahn

Zahnärztin 
Alina Tegtmeier



M. Tezgör
Änderungs - Atelier

Königstr. 4 • 41460 Neuss
Tel.:  (02131) 27 58 98

• Lederänderung
• Pelzänderung
• Kunststopfen 
• Reinigung von Leder und Texti lien 
• Spezialarbeiten nach Wunsch
• Anferti gung von Schützenuniformen

Fax: (02131) 313 90 90 

Uniformverkauf
zum Festpreis

€ 250,-
(Größen 46 - 52)

UNIFORM-NEUSS

Ihr Partner für Uniformverleih im Rhein-Kreis Neuss
Seit diesem Jahr bieten wir Ihnen verschiedene Schützenuniformen zum Verleih an. Ich selbst bin aktiver Schütze in Neu-
ss beim Bürger-Schützenfest und freue mich jedes Jahr erneut auf das Fest, das Jung und Alt vereint und die Stadt von 
ihrer schönsten Seite zeigt. Da ich auch weiß, wie schön es ist, den Mittwoch nach Schützenfest gemütlich ausklingen zu 
lassen, bieten wir Ihnen einen exklusiven Hol- und Bringservice an. Unsere Uniformen werden aus hochwertigen Stoffen 
nach den original Neusser Schützenfest-Uniformen in den gängigsten Konfektionsgrößen gefertigt.

Uniform-Neuss
Sascha Tillenburg
Bergheimer Str. 94
41464 Neuss
Tel.: 0163/1528296 
uniform-neuss.de

Wir führen auch 

Schützenzubehör!
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Rechtsanwalt Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker 
(AGT)

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 21 31 - 92 38-0
Fax: 0 21 31 - 27 44 07
kanzlei@rae-neuss.de
www.rae-neuss.de

JOST PAUL 
Rechtsanwalt

AXEL VOOS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de
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Strom Erdgas Wasser Wärme Contracting Bäder Wellneuss Eishalle Nahverkehr

unser Stromunser Strom
Euer Vergnügen

Corssieger und damit Nachfolger 
von Reiner Göttges wurde Mario 
Päfgen. Der noch 43-Jährige 
errang den Titel beim Schießen 
mit dem Kleinkaliber-Gewehr mit 
29 Ringen. Punktgleich Zweiter 
wurde Frank Below, der mit einem 
Sonderpreis bedacht wurde: 
Bester Schütze - der noch nicht 
Corpssieger war.

Der neue Corpssieger ist verhei-
ratet und Vater von zwei Töchtern. 
Er arbeitet als Chemie-Ingenieur 
bei der Firma Lanxess und gibt 
als Hobbies Fußball und Lesen 
an. Nicht nur nebenbei ist er aber 
auch Schütze und gehörte 1997 
zu den Gründungsmitgliedern 
des Schützenlustzuges „Schlupp 
dropp“. In dem ist Päfgen nach 
wie vor aktiv.

Als Corpskönig der Schützenlust 
wurde er vom Neusser Schützen-
könig Christoph Napp-Saarbourg 

Corpssieger 
Mario Päfgen

Der Corpssieger ist Mitbegründer des Zuges ,,Schlupp drop“

proklamiert, der im Corps der 
Schützenlust als Oberleutnant 
des Zuges „Dropjänger“ seine 
Schützenheimat hat und Ober-
schützenmeister ist. 
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Bürgermeister Reiner Breuer
erhält ersten Schützen-Pin 2017

Serie von begehrten Sammlerstücken aufgelegt / Alexander van Opbergen stellt seinen fünften Pin vor

Alexander van Opbergen kam ins 
Rathaus, um Bürgermeister Rei-
ner Breuer den ersten Schützen-
Pin 2017 anzuheften. Zentrales 
Motiv des diesjährigen Pins ist 
das Neusser Rathaus. Mit diesem 
Verschmelzen je ein Mitglied der 
Schützenlust und der Grenadiere, 
die als die beiden größten Corps 
stellvertretend für alle Neusser 
Schützen stehen. Die Ampel im 
Uhrenturm der Rathauses steht 
dabei selbstverständlich auf 
„Grün“.
Es ist der fünfte, also ein „Jubilä-
ums-Pin“, der wieder in limitierter 
Auflage von 500 Stück zum Preis 
von 2,50 € pro Pin verkauft wird. 
Alle Motive der vergangenen Jah-
re  ,,Die Neusser Schützenlöwen 
(2013), Die Neusser Obertor-
schützen (2014), Die Neusser 
Münsterschützen (2015) und  
Der Neusser Schützenhutdieb 

Sebastianusstraße 2 • 41460 Neuss • Tel.: 021 31 27 31 34
www.optiker-ritters.de

Sportbrillen -
Immer gute Sicht!
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Hüte, Federn, Krawatten, Hut-&Uniformhalter, 
Feldbinden, Handschuhe (Stretch oder BW),

Metallabzeichen, Gewehrsträußchen,
Säbelgehänge, Gefreitenknöpfe, 
Ordensketten, Hirschhornknöpfe,
Ordenspangen/Ordensbänder,

Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten

NEU * NEU * NEU
Kirmessamstag bis 20.00 Uhr geöffnet.

Oberst- und Königsehrenabend:
Pechfackelverkauf vor der Stadthalle

Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!

www.neusser-huthaus.de

(2016)“ sind ausverkauft und 
mittlerweile begehrte Samm-
lerstücke.
Das Hauptmotiv des diesjäh-
rigen Pins ist das Neusser 
Rathaus, auf das die Schützen 
bei der Sonntagsparade „d‘r 
Maat erop“ zulaufen. Abgebil-
det ist das Schützencorps der 
Neusser Schützenlust (links), 
sowie das Corps der Neusser 
Grenadiere. 
Warum diese beiden Corps? 
Die Schützenlust bildet beim 
Neusser Schützenfest das 
größte Corps (dort ist Alexand-

er van Opbergen aktiver Schütze) 
- gefolgt von den Grenadieren. 
Alle abgebildeten Schützen zei-
gen strahlende, fröhliche und 
begeisterte Gesichter, denn die 
grüne Lampe oben an der Rat-
hausuhr leuchtet grün...
Zu den ersten verkaufen Pins 
gibt es eine kleine „Limited-Fan-
Edition-Card“ dazu. Die Pins sind 
erhältlich im Neusser Huthaus, 
Glockhammer 16 sowie auch vor 
Oberst- und Königsehrenabend 
an und vor der Stadthalle, sowie 
bei den umliegenden Biwaks an-
geboten. Die Idee zur Gestaltung, 

Projekt4  16.11.2006  17:26 Uhr  Seite 1
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FRISEURE

Hostertz & Bongartz
OBERSTR. 121 • 41460 NEUSS • TEL. 02131-25060

ÖFFNUNGSZEITEN: DI - FR 9.00 – 18.00 • MI 9.00 – 19.00 • SA 9.00 – 14.30 Uhr
www.friseure-hostertz-bongartz.de

Umsetzung und Produktion von 
Pins mit einem karikierten Neu-
sser Hauptmotiv kam Alexander 
van Opbergen (Ideen- und He-
rausgeber) und seinem Freund 
Felix Baldus (Designumsetzung) 
aus einer Bierlaune heraus.

„Eigentlich müsste man die Lö-
wen des Neusser Wappens mal 
leicht beschwipst darstellen“, 
erinnert sich Alexander van Op-
bergen. Geboren war die Idee für 
den ersten Pin (2013, die Neu-
sser Schützenlöwen). Seitdem 

gibt es jedes Jahr einen neuen 
Schützen-Pin mit einem Neusser 
Hauptmotiv.
Alexander van Opbergen ist 28 
Jahre alt und Koch im Swissôtel 
Düsseldorf /  Neuss. Seine 
„Schützenkarriere“ startete der 

Sproß einer alten Neusser Schüt-
zenfamilie beginnend als kleiner 
„Nüsser Knirps“ bei den Neusser 
Edelknaben. Seit Jahren ist er 
aktives Zugmitglied beim Schüt-
zenlustzug „Janz Locker“.

Die Pins 
2013 - 2016
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Wie schon in den letzten Jahren-
werden auch 2017 die Eheleute 
Rita und Piet van Opbergen 

Hier sitzen Sie in der ersten Reihe!

Das Ehepaar Rita und Piet van Opbergen vom Neusser Huthaus 
lädt wieder ältere und gehbehinderte Neusser und auswärtige Gäste 
zum Festumzug am Montagnachmittag auf den Glockhammer vor ihr 
Geschäft  ein. Im letzten Jahr kam auch der König persönlich vorbei.

Das Neusser Huthaus lädt wieder zum Montag-Nachmittagsumzug ein und kümmert sich um ältere Zuschauer

wieder rund 200 Gäste vor dem 
Neusser Huthaus einladen, um  
sich in Ruhe den Umzug am Kir-

mesmontag ansehen zu können. 
„Wir haben regelmäßig bis zu 
400 Anfragen, können aber leider 
nicht mehr als 200 Sitzplätze zur  
Verfügung stellen“, erklärt Piet 
van Opbergen.
Die Firma Barawasser aus Gre-
venbroich wird  auch in diesem 
Jahr wieder diese Aktion un-
terstützen und kostenlos die 
Stühle zur Verfügung stellen. 
Interessenten können  sich ab 
sofort anmelden (bitte das Alter 
angeben) - entweder telefo-
nisch (02131-27 17 15) per Mail 
(neusser-huthaus@t-online.de) 
oder direkt im Neusser Huthaus 
Glockhammer 16, 41460 Neuss.
Am Schützenfest-Montag können 
die Zuschauer ab 14.15 Uhr ihre 
Plätze einnehmen, und so noch 
das Antreten und den Abmarsch 
der Jäger aus nächster Nähe 
erleben. 
Gehbehinderte Gäste, die mit 
dem Auto gebracht werden müs-
sen, können bis 14.00 Uhr vor das  
Geschäft auf dem Glockhammer 

vorfahren und aussteigen.
„Jetzt muss Quirinus noch für 
schönes Wetter sorgen, dann 
wird das wieder ein  sehr schöner 
Nachmittag“, so Piet van Opber-
gen mit einem Augenzwinkern.

Als besonderes Schmankerl bie-
tet das Neusser Huthaus neue 
Schützenbecher mit Motiven 
aller Corps an, die nach einem 
Entwurf von Helmut Wessels von 
Confessio aus der Krämerstraße 
gefertigt wurden. Zum Preis von € 
8,- sind sie käuflich zu erwerben.

Haus am markt
restaurant

Lassen Sie sich verwöhnen.

Krämerstr. 1 • 41460 Neuss
T 02131 / 22 29 16
www.haus-am-markt-neuss.de

Wenn Sie noch keine Idee für Ihre 
Feier haben, sind wir die richtigen 
Ansprechpartner.• Wir planen für Sie• Wir organisieren für Sie• Wir führen für Sie durch

Markt 26-28 • 41460 Neuss

Tel. 02131 - 31 42 689

www.cafe-kleeberg-neuss.de
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SAMSTAG, 26. AUGUST 2017
20.45 Uhr: Fackelzug
Ab Niedertor über Niederstraße,
Büchel, Markt (Gegenzug), Ober-
strasse, Windmühlengasse, Müh-
len-, Zoll-, Friedrich-, Breite-, 
Kanal-, Erft-, Büttger-, Kapitel-, 
Krefelder Straße (Ende Königstr.);

hammer, Rhein-, Hafen-, Salz-, 
König-, Krefelder-, Erft-, Garten-, 
Breite-, Kanal-, Erft-, Friedrich-, 
Zollstraße, Am Kehlturm, Hes-
sentordamm, Schützenwiese;

19.30 Uhr Rückzug
über Markt, Büchel, Sebastia-
nusstraße, Drususallee, Brei-
te-, Friedrich-, Zollstraße (dort 
Vorbeimarsch am Oberst), Am 
Kehlturm, Hessentordamm;

DIENSTAG, 29. August 2017
15.00 Uhr Festzug
über Büchel, Nieder-, Erftstraße,
Platz am Niedertor, Garten-, Bütt-
ger-, Erft-, Kanal-, Breite-, Fried-
rich-, Zoll- (hier Vorbeimarsch am 
Schützenkönig), Am Kehlturm 
(nördl. Seite), Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt.

20.30 Uhr Festzug
über Markt, Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Niedertor, 
Garten-, Büttger-, Erft-, Kanal-
straße, Breite Straße, Friedrich-, 
Zollstraße, Omnibusbahnhof, 
Hymgasse, Vorbeimarsch Markt;

In diesem Jahr gibt es keine Änderungen an den Zugwegen / Das große Regiment erfordert eine sorgfältige Planung

SONNTAG, 27. AUGUST 2017
11.00 Uhr Königsparade Markt

16.15 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Niedertor, 
Garten-, Büttger-, Erft-, Kanal-, 
Breite-, Hoch-, Kaiser-Friedrich-, 

Friedrich-, Zoll-, Mühlenstraße, 
Windmühlengasse, Oberstraße, 
Am Kehlturm, Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt;

MONTAG, 28. AUGUST 2017
15.45 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Glock-

Die Zugwege 2017 im Überblick

SAMSTAG
20.45 Uhr: Fackelzug

SONNTAG
11.00 Uhr Königsparade Markt
16.15 Uhr Festzug

MONTAG
15.45 Uhr Festzug
19.30 Uhr Rückzug

DIENSTAG
15.00 Uhr Festzug
20.30 Uhr Festzug
    mit neuem König

Die Zugwege 
Neusser-Bürger-

Schützenfest 2017



Seite 112

Uniformen 
im Angebot

Schützenlust & Hubertus  = 245,-*
Frack & Cut   = 279,-*

* 48 – 54,  ab 56  = ÜG Zuschlag 10%

Schützenuniformen auch nach Maß 

Wer eine maßangefertigte Uniform 
wünscht, muss sich bei der Exklu-
sivschneiderei M. Deré an der Nie-
derwallstraße 31, dem Durchgang 
von der Niederstraße zum Wellen-
bad, nur zehn Tage gedulden: ,,Wir 
machen alles selbst bei uns vor Ort. 
Uniformen, Hemden, auf Wunsch 
auch bestickt, Änderungen und vieles 
mehr,“ erklärt Muharrem Deré. Seit 
mehr als 40 Jahren bestreitet der 
ausgebildete Schneidermeister mit 
Faden und Schere seinen Lebens-
unterhalt. Und dabei hat er - das darf 
man heutzutage gar nicht mehr laut 
sagen - in der Türkei als Siebenjähri-
ger angefangen. Es folgten verschie-
dene Lehr- und Wanderjahre, die 
ihn von seinem Geburtsort Eskisehir 
nach Neuss führten, wo er zunächst 
in der Schneiderei in der Hamtorpas-
sage arbeitete, ehe er sich an der 
Ecke Niederstraße/ Niederwallstr. 
31 selbstständig machte. Seitdem 
kann er sich mit seinem kleinen, 
aber fachkundigen Team vor Arbeit 
kaum retten - was für die Qualität der 
Arbeiten spricht.

Maßuniformen in zehn Tagen
Die Exklusivschneiderei M. Deré erfüllt an der Ecke Niederstr./ Niederwallstr. 31 auch ausgefallene Kundenwünsche

Anzeige

Ecke Niederstr. / Niederwallstr. 31 • 41460 Neuss • Tel. 02131 / 298 75 37 • www.schneiderei-neuss.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Änderungsarbeiten jederzeit! leder • Textilien • Änderungen
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Hammer Landstr. 45 
(im DEHOGA-Gebäude)
41460 Neuss

Tel. 0 21 31 92 57-0

E-Mail:
info@steuerberater-
Gutenberg.de 

www.steuerberater-
Gutenberg.de
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Samstag 15. Juli 2017
19.00 Uhr Bürgerversammlung
   Neusser Bürger-
   Schüt zen-Verein,
   Stadthalle 

Samstag 5. August 2017
18.30 Uhr Oberstehrenabend,
   Stadthalle 

Samstag 12. August 2017
14.00 Uhr Marschübung 
   Parkplatz Augustinus 
17.30 Uhr Königsehrenabend
   Stadthalle 

Dienstag 22. August 2017
17.30 Uhr Fackelbaurichtfest
   Fackelbauhalle

Freitag, 25. August 2017
17.00 Uhr  Eröffnung des 
    Kirmesplatzes 
  

Samstag, 26. August 2017
12.00 Uhr Einböllern des Festes
17.00 Uhr  Totengedenken
20.45 Uhr  Fackelzug

Sonntag, 27. August 2017
08.10 Uhr Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr Königsparade 
16.15 Uhr  Festzug
19.00 Uhr Platzkonzert, Fahnen-
   schwenken
20.30 Uhr Schützenlustball
   ,,Die pure Lust auf
   Sonntag“ Stadthalle

Montag, 28. August 2017
10.30 Uhr Frühschoppen 
   im Festzelt. 
15.45 Uhr  Festzug 
19.30 Uhr  Rückzug des 
   Regimentes
21.00 Uhr  Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 29. August 2017
15.00 Uhr  Festzug 
18.15 Uhr Königsvogelschießen
19.45 Uhr Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr Festzug mit dem 
   neuen Schützenkönig
22.30 Uhr Großes Feuerwerk
   Kirmesplatz 

Samstag, 2. September 2017
18.00 Uhr Antreten der Chargi-
   erten Michaelstr.
20.00 Uhr Krönungsball, 
   Stadthalle

Freitag, 29. September 2017
18.00 Uhr Messe für die Ver-
   storbenen und
   Spätschoppen,
   Quirinus-Münster

Freitag 03. November 2017
20.00 Uhr Chargiertenversamm-
   lung mit Manöverkritik
   Marienhaus

Sonntag 12. November 2017
11.00 Uhr Totengedenken,
   Hauptfriedhof

Freitag 17. November 2017
20.00 Uhr Jahreshauptversamm-
   lung NBSV, Sparkasse
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Eiscafé Roma 
Dolce Vita  mitten in Neuss.
Die Erfrischung auch für Schützen

Leihhaus Winter, Inh. Stefan Lenze 
41460 Neuss I Michaelstr. 66 I Telefon 0 21 31/ 314 4103 I ab 1. 9.: 02131 / 27 39 28 I www.leihhaus-winter.de I neuss@leihhaus-winter.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 13 und 14 - 18 Uhr, Samstag 10.00 - 13.30 Uhr

Juwelier I An- & Verkauf I Leihaus

Ein modernes und liebevoll eingerichtetes Juwe-
liergeschäft, das sofort zeigt: Hier soll sich der 
Kunde wohl fühlen. Unsere Filliale in Neuss hat 
nichts mit dem eher unheimlichen Bild, welches 
landläufig von Leihhäusern existiert, gemein. 
Statt eines kühlen, unpersönlichenSchalters 
wird jeder Kunde freundlich empfangen sowie 
individuell und diskret beraten. Wer dringend 
Geld benötigt, kann hochwertigen Schmuck oder 
Technik abgeben und erhält hierfür ein kurzfris-

Wir ziehen um!!!
Ab dem 01. 09. 2017 finden Sie uns auf der 

Sebastianusstr. 7 
(aktuell Juwelier Michels)

tiges Darlehen. Wer sich sicher ist, dass er seine 
Wertgegenstände endgültig zu Geld machen 
möchte, ist bei uns ebenfalls an der richtigen Ad-
resse. Unser kompetentes Fachpersonal macht 
jedem Kunden ein unverbindliches Angebot. Zu-
dem besteht die Möglichkeit bei uns das ein oder 
andere Schnäppchen zu machen: Hochwertige, 
gebrauchte Gegenstände, welche nicht abgeholt 
und nicht versteigert wurden, sind zu einem 
fairen Preis im Geschäft erhältlich. 
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Kirmes damals und heute
Lust & Leute-Kinderreporterin Kim Becker (14) macht sich Gedanken über die Veränderungen beim Feiern

Immer höher, immer schneller, immer mehr Nervenkitzel

Bald ist es wieder soweit: Uni-
formen werden herrausgeholt, 
Fahrgeschäfte aufgebaut und 
Fackeln gebastelt. Doch, war das 
eigentlich schon immer so ?
Wenn ich meine Eltern frage, 
wie sie früher das Schützenfest 
erlebt haben, sind schon ein 
paar Unterschiede zu erkennen. 
Ich zum Beispiel, bin an diesem 
Wochenende eigentlich jeden Tag 
auf der Kirmes und manchmal 
sogar auch ohne meine Eltern … 
Das gab es früher nicht : Alleine 
auf die Kirmes gehen durfte mein 
Vater zumindest nie. Ausserdem, 
sagt er, die Menschen hätten 
damals gar nicht das Geld und 
die Zeit gehabt, jeden Tag „mal 
eben so“ auf die Kirmes zu 
gehen. Das heißt jedoch nicht, 
dass das Schützenfest früher 
schlechter war, im Gegenteil. Die 
für das Schützenfest begeisterten 
Menschen freuten sich früher 
mindestens genau so auf dieses 
jährliche Event wie wir heute.
Mit jeder Generation kommen 

Kims Kirmesticker I

Nach 19 Jahren verabschiedet sich das

Juwelier Michels-Team
am 26. August 2017

von seinen Kunden und sagt:
danke - für Ihre Treue
danke - für Ihr großes Vertrauen
danke - für die vielen wunderbaren Gespräche
       und Begegnungen!

Bis dahin findet der Ausverkauf mit 30 % Rabatt statt.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes Schüt-
zenfest und weiterhin das Beste!

 ursula michels    JUWELIER     Neuss

Sebastianusstr. 7 • 41460 Neuss • Tel. 02131 - 27 39 28
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Abbruch • Asbestsanierung • Serviceleistungen

PREUSCHE GmbH

Otto-Wels-Straße 7-9
41466 Neuss

Tel.:     02131 / 386 06 80
Fax:     02131 / 94 93 32
Mobil:   0172  / 292 50 59
e-Mail: preusche-gmbh@t-online.de

richtigen „Fahrgeschäfte“ ent-
wickelt. 
Doch nicht nur das Event an sich 
hat sich verändert, sondern auch 
die Leute die das Schützenfest 
besuchen, das heißt, wir. Immer 
höher, größer und weiter, lautet 
die Devise heutzutage. Während 
sich die Neuheiten überschlagen 
und man oft einige Zeit anstehen 
muss, um eine Runde zu fahren, 
bleiben die älteren Schaustel-
lungen völlig auf der Strecke. Der 
beispielsweise früher von den 
Kindern so geliebte Flohzirkus ist 

heute kaum noch auf der Kirmes 
zu finden. Einige Fahrgeschäfte 
sind jedoch erhalten geblieben, 
wie zum Beispiel das legendäre 
Kettenkarussell, das sowohl 
heute, als auch in der Zeit, als 
unsere Eltern noch Kinder und 
Jugendliche waren, auf jedem 
Kirmesplatz anzutreffen ist und 
war. Ebenfalls Must-Haves waren 
die „Raupe“, besonders weil sich 
das Verdeck schließen ließ, das 
Riesenrad und der Selbstfahrer, 
heute besser unter Auto Scooter 
bekannt.

Wir sehen, Schützenfest mit rie-
sigen, hochtechnischen Fahrge-
schäften und einem Wochenende 
voller Schützenumzüge gab es 
zwar früher noch nicht, doch egal 
ob auf dem „Break Dancer“ oder 
doch lieber dem Kettenkarussell, 
die Menschen früher hatten min-
destens schon genauso viel Spaß 
wie wir heute. 
Ausserdem hat das Schützen-
fest eine lange Tradition, welche 
hoffentlich noch lange bestehen 
bleibt!

Kims Kirmesticker I
eben auch andere Sitten und 
das Schützenfest - oder besser 
gesagt das Feiern - hat sich von 
Jahr zu Jahr entwickelt. Ande-
rerseits hat die Grundidee des 
Schützenfestes besonders in 
Neuss eine lange Tradition.
Es ist kaum zu glauben, aber das 
Neusser Schützenfest gibt es 
schon seit fast 200 Jahren. Das 
„erste Schützenfest“ in heutiger 
Form fand im Jahr 1823 statt. 
Damals waren es nur 100 Teil-
nehmer. Und einen Kirmesplatz, 
wie wir ihn heute kennen, gab 
es damals auch noch nicht. Die-
se Gewohnheiten entwickelten 
sich erst in den folgenden Jahr-
zehnten. Im ersten Jahr gab es 
nur Grenadiere und Jäger, die, im 
Gegensatz zu heute, nur einmal 
durch die Stadt marschierten. 
Auch auf den Kirmesplätzen 
früher waren einige Unterschiede 
zu erkennen : 
In den ersten Jahren gab es, 
wenn überhaupt, „nur“ verschie-
denste schaustellerische Dar-
bietungen wie zum Beispiel 
Jongleure. Das heißt, der Kir-
mesbesucher war nur passiver 
Zuschauer. Erst im späten 19. 
Jahrhundert wurden die ersten Schützenfest um 1910 auf der Rennbahn.    Foto: Schützenarchiv Neuss
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Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!

,,Ästemeere“ sollte man den 
Altmeister der Neusser Hei-
matfreunde, Dr. Heinz-Günther 
Hüsch, und den aktuellen Vor-
sitzenden Christoph Napp-Saar-
bourg für den dritten Band der 
kleinen Bibliothek. ,,Nette Wööt, 

die de döckes jebruke kans on 
solls - so, wie se en Nüsser Platt 
jeschrieve sen on jekalld wäde“ 
(Nette Worte, die du gebrauchen 
kannst und solltest - so, wie sie 
in der heimatlichen Sprache 
geschrieben und gesprochen 

werden) heisst der neue Titel.
Mit dieser Veröffentlichung wer-
ben die Heimatfreunde erneut 
und umfassend für die heimat-
liche Sprache. Sie verbindet 
Bürginnnen und Bürger in Stadt 
und Landschaft Neuss. Sie ist 

vielfältig und aussagekräftig, hat 
manche gute Wortwendungen 
und lebt auch weiter in vielen 
Kreisen, namentlich Schützen 
und Karnevalisten. 
Sie sollte erhalten werden - auch 
wenn eine starke Tendenz dage-

Nette Wööt, die de döckes 
jebruke kanns on solls 

Heimatfreunde stellen drittes Heftchen der kleinen Neusser Bibliothek vor / 48 Seiten Nüsser Mundart

D A S  R I C H T I G E  P E R S O N A L 
            Z U R  R E C H T E N  Z E I T

Sie suchen geeignete Mitarbeiter?
Sie möchten sich selbst beruflich verändern?

Unsere Personalspezialisten sind treffsicher
bei allen Herausforderungen der Personal-
dienstleistung: Von A wie Arbeitsvermittlung
bis Z wie Zeitarbeit.

Rose Zeitarbeit GmbH | Neue Adresse: Oberstraße 95 | 41460 Neuss
neuss@rose-zeitarbeit.de | Standorte: Hamburg | Berlin | Aachen | Wuppertal 
Öffnungszeiten: Mo–Fr  8:00–17:00�Uhr | 24�H-HOTLINE � 021¢31�.�7¢18¢78–0

R O S E - Z E I TA R B E I T . D E
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gen zu sprechen scheint. Das 48 Seiten starke Heftchen 
wurde zusammengestellt von Dr. Heinz-Günther 

Hüsch. Es erhebt keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Es soll vielmehr Anregung 

sein, Wörter unserer Mundart in 
die tägliche Konversation 

einfließen zu las-
sen. Ob in einer 
ruhigen Minute 
oder in geselligen 

Runden, der Leser 
wird beim Blättern, 

Lesen und Sprechen 
seine Freude haben.

,,Nette Wööt“ ist die 
Fortsetzung der beiden 

vorausgegangenen Aus-
gaben ,,Wööt, die de sa-

gen kanns ävver eijentlech 
net emmer sage dörfs en 

Nüsser Platt (Wörter, die du 
sagen kannst - aber eigentlich 

nicht immer sagen darfst - in 
der heimtlichen Sprache von 

Neuss) und ,,Zapfenstreiche + 
15 Neusser Schützenlieder“. Die 

Heimatfreunde beabsichtigen, die-
se Reihe fortzusetzen, um heimatliches Gedankengut erneut und 
zusätzlich zu verbreiten.
Die bisherigen Ausgaben sind zu einem Preis von 3,50 € in der Ge-
schäftsstelle der Vereinigung der Heimatfreunde Neuss, Michaelstr. 
87 in Neuss und in der Einhorn Apotheke, Büchel 21 erhältlich.
Man sollte sich ,,zaue“, wenn man ein Exemplar erhalten möchte.
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Bereits seit 1999 führen wir im Rahmen des Neusser Bürgerschützenfestes auf unserem Gelände
,,an der Rollmopsallee“ ein Biwak durch. Auch in diesem Jahr freuen wir uns, wieder neue Züge 

kennen zu lernen und wünschen allen Neussern ein schönes Schützenfest.

Schützenfest

Timmermanns
  

Freude am Fahren

Bereits seit 1999 führen wir im Rahmen des Neusser Bürgerschützenfestes 
auf unserem Gelände „an der Rollmopsallee“ ein Biwak durch.
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, wieder neue Züge kennen zu lernen
und wünschen allen Neussern ein schönes Schützenfest.

WIR FREUEN UNS 
AUF DIE 
GRENADIERE.

Autohaus Timmermanns GmbH
Hammer Landstr. 17, 41460 Neuss
Tel. 02131 71872-0, www.timmermanns.de

TIM Neuss_Biwak_A5.indd   1 10.03.16   13:55

WIR FREUEN 
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auf unserem Gelände „an der Rollmopsallee“ ein Biwak durch.
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, wieder neue Züge kennen zu lernen
und wünschen allen Neussern ein schönes Schützenfest.
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Manchmal sind die Wege, die ins 
Ziel führen, selbst im Schützen-
wesen nicht unbedingt gradlinig. 
Ein gutes Beispiel dafür ist un-
ser, in diesem Jahr jubilierender 
,,Lust-Zug“, denn eigentlich sind 
am 25jährigen Jubiläum des 
Schützenlustzuges „De Läpp-
kesspöler“ drei Schützenlustzüge 
beteiligt!
Begonnen hat alles mit einer 

25 Jahre ,,de Läppkesspöler“
Handball A-Jugendmannschaft, 
die zusammen mit ihren Trainern, 
nach Saisonschluss nicht so ein-
fach auseinander gehen wollte 
und sich 1982 beim damaligen 
Major Herbert Meis meldete, 
um sich dem Schützenlustcorps 
anzuschließen.
Unter dem Namen „Querköpp“ 
marschierten die jungen Leute 
1983 erstmals „d´r Maat erop“, 

damals noch als Zug Nr.29!
Als nach zehn Jahren abzusehen 
war, dass einige Kameraden 
neue Aufgaben im Regiment 
übernehmen und andere den 
Zug verlassen würden, (nomen 
est omen!), kam man auf der 
Jubiläumsfeier überein, die Zug-
gemeinschaft einvernehmlich 
aufzulösen und die Relikte aus 
dieser Zeit dem Corpsarchiv zu 
übergeben.
Diese Feier wiederum war vor 
25 Jahren die Geburtsstunde 
des heutigen Jubelzuges, denn 
der verbliebene harte Kern fand 
schnell weitere Mitstreiter und 
übergangslos marschierte die 
neue Formation als „De Läppkes-
spöler“ zum Schützenfest 1993 
wieder auf. An den etablierten 
- und bewährten - Strukturen 
änderte sich nicht viel.
Da der amtierende Zugkönig die 
Art und Weise bestimmt, wie sein 
Nachfolger ermittelt wird, konnten 
neben üblichen Vogelschüssen 
u .a. auch „Olympische Spiele“, 
Kartfahren, Snooker, Darten oder 

Minigolfen und Münzenwerfen 
zu Königswürde und Ritterschaft 
führen.
Darüber hinaus haben die Kame-
raden regelmäßig ihre „Zungen-
festigkeit“ erprobt, eine Grund-
voraussetzung, um die vielfäl-
tigen Getränke, die während 
des Schützenfestes verabreicht 
werden, vernünftig einordnen zu 
können. In ausgiebigen Exkursi-
onen zu Weinkellern an der Ahr, 
Brauereien in der Eifel und dem 
Erwerb eines “Brenndiploms“ 
in einer Destille im Emsland, 
hat sich der Zug bestens auf 
schützenfestliche Aufgaben vor-
bereitet. Auch das  Familienfest 
nach dem Corpsschießen am 1. 
Mai ist nach wie vor ein fester 
Bestandteil des Zuglebens.
Weiterhin hat die Zuggemein-
schaft ihre Liebe zum Fackelbau 
aufrecht erhalten und so sind im 
Laufe der Jahre weit über zwan-
zig, zum Teil prächtige Lichter-
wagen entstanden. Ein Großteil 
davon als „begehbare“ Fackeln, 
meist in Form von Automobilen, 
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kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42

breite str. 78
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa 9.00 - 15.00 uhr

Der Zug, der sich in Mundart ,,die Zungenbefeuchter“ nennt, feiert sein silbernes Schützenjubiläum
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wie Cadillac, Doppeldeckerbus, 
Sattelschlepper und 2013 als 
bombastischer „Rolls Reuss“ zu 

Ehren des amtierenden Schüt-
zenkönigs Reiner III.
Aber auch kritische Themen, wie 

„Nacktscanner“, „Grossbaustelle 
Neuss“ oder „Steineklau“ blieben 
nicht unerwähnt und selbst-

verständlich werden wir zum 
Jubiläum wiederum eine Fackel 
präsentieren.
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Kaarst
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41564 Kaarst
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Ihre Kanzlei 
am Niederrhein.

Ein starkes Team für Ihr Recht:

Volker Stadtfeld
Fachanwalt für 
Familienrecht 

Leonhard Breuer
Fachanwalt für 
Handels- &  
Gesellschaftsrecht

Ralf Klingen
Fachanwalt für  
Arbeitsrecht, Bau-  
& Architektenrecht

Gerd Bekaan
Schwerpunkt 
Insolvenz- & 
Krisenberatung

Frank  
Schuppenhausen
Fachanwalt für  
Miet- & WEG-Recht

Tobias Goldkamp
Fachanwalt für 
Erbrecht &  
Verkehrsrecht

Nadine Reimer
Verkehrsrecht, 
Versicherungsrecht, 
Haftungsrecht

Christian Bonn
Schwerpunkt  
Versicherungsrecht

Verena Daniels 
Fachanwältin für 
Medizinrecht

Für Sie als Privatperson
Allg. Zivilrecht
Arbeitsrecht
Baurecht
Erbrecht
Familienrecht
Immobilienrecht
Insolvenzrecht
Medizinrecht
Mietrecht
Sozialrecht
Steuerrecht
Verkehrsrecht
Versicherungsrecht

Für Sie als 
Unternehmer
Arbeitsrecht
Baurecht
Gesellschaftsrecht
Handelsrecht
Immobilienrecht
Inkasso
Insolvenzrecht
Medizinrecht
Steuerrecht
Unternehmenskauf
Versicherungsrecht
Vertragsrecht

Auch wenn d ie  o ff iz ie l len 
Corpsannalen in diesem Punkt 
schweigen, - es gab ihn in der 
Schützenlust: den Zug „Do sen 
mer wer“. Und damit sind wir beim 
dritten Paten unseres Zuges. 
Der im Jahr 2004 aus einem 
Kegelklub mit viel Engagement 

entstandene Zug fand dauerhaft 
nicht genug Zulauf und aus per-
sönlichen Kontakten ergaben 
sich erste Annäherungen an die 
„Läppies“. Im Jahr 2005 wagten 
wir den Zusammenschluss und 
es war und ist bis heute für alle 
Beteiligten eine „win-win“ Situa-

tion und damit durchaus „Corps-
kompatibel“.
Unser Zug präsentiert sich in sei-
nem Jubiläumsjahr mit 17 Aktiven 
im Alter von Mitte 20 bis Mitte 60 
in einem – für „Lustverhältnisse“ 
- progressivem Durchschnitt 
und hat durchaus das Zeug zu 

„mehr“, getreu dem Wahlspruch: 
„So wandeln wir die Nostalgie 
in neuer Form voll Fantasie und 
feiern im Sinne der Schützenlust 
et Schötzefest am End Aujust.“

De Läppkesspöler
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Königsjahr als Familienevent
Interview mit Prisca Napp-Saarbourg, die als Tochter des Königspaares plötzlich  die Neusser Prinzessin ist / Von Antonia Küpping

Prisca verfolgt mit ihrer Mutter Petra Frankenheim-Napp-Saarbourg das Königsschießen

Wie erlebt man eigentlich als 
Kind des Schützenkönigs-
paares die Festtage und wie be-
reitet man sich vor? Die 20-jäh-
rige Prisca Napp-Saarbourg 
spricht über ihre Erlebnisse 
als „Prinzessin“ und steht im 
Lust & Leute-Interview Frage 
und Antwort.

L&L.: Was war bis jetzt der 
schönste Moment in diesem Jahr 
als Tochter des Schützenkönigs?
Prisca Napp-Saarbourg: Es ist 
schwierig, das Jahr auf einen 
einzigen Moment zu reduzieren, 
da es bis jetzt sehr viele schöne 
Erlebnisse gab. Besonders toll 
war auf jeden Fall der Moment 
nach dem Königsschuss am 
Schützenfestdienstag. Ich durfte 
bei tollem Wetter alles hautnah 
und gemeinsam mit meinen El-
tern miterleben, das hat mich sehr 
gefreut. Ich würde auch sagen, 
dass es eine Art glückliche Fü-
gung war, dass mein Vater beim 
dritten Anlauf alleine schießen 

… GENIEßEN SIE MIT UNS EIN HEHRES FEST

GELEBTE 
TRADITION

Sie brauchen dringend noch Platz für Ihre Gäste am Neusser Bürgerschützenfest oder Ihr Zuhause ist ungünstig gelegen?
Dann schlagen Sie doch bei uns Ihr Lager auf.

Gerne bieten wir Ihnen für das Schützenfest ein besonderes Angebot. Lassen Sie sich überraschen.

Melden Sie sich einfach unter dem Stichwort „Schützen“ bei unserer Reservierung:
E-Mail: reservierung.neu02@gchhotelgroup.com, Tel: 0049-2131-7700

www.swissotel-duesseldorf.de AMERICAS l ASIA PACIFIC l EUROPE l MIDDLE EAST
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durfte. Sehr schön war natürlich 
auch der Krönungsball, bei der 
Kutschfahrt mal angefangen. 
Wenn man beim Grüßen in der 
Stadthalle die Treppe hoch-
kommt und dann sitzen dort 
die eigenen Eltern, das ist ein 
einzigartiges Gefühl und man 
ist natürlich auch sehr stolz. Es 
war einfach ein toller Abend und 
ein ganz besonderer Augenblick, 
zumal dies auch meine erste 
Teilnahme im Hofstaat war. 

L&L.: Auf was freust Du Dich am 
meisten?
Prisca Napp-Saarbourg: Ich 
freue mich generell auf das, was 
kommt. Am meisten fiebere ich 
natürlich auf den Schützenfest-
sonntag hin, da an diesem Tag 
einfach besonders viel passiert. 
Ich freue mich aber auch auf die 
Wochen davor, da dort noch die 
Vorfreude überwiegt, denn die 
Festtage an sich gehen super 
schnell vorbei. Kaum ist die 
Kirmes eröffnet, ist auch schon 
wieder Schützenfestdienstag. 
Schön ist es natürlich auch erst 
einmal nach Hause zu kommen, 
da ich bis kurz vor dem ersten 

Ehrenabend Klausuren in Mün-
ster schreibe. Dafür kann ich 
dann aber das Fest ohne Klau-
suren- und Unistress genießen. 
Das passt ganz gut. 

L&L.: Stehen denn schon alle 
Deine Outfits?
Prisca Napp-Saarbourg: Ich 
habe tatsächlich schon alle 
Outfits zusammen und sie hän-
gen chronologisch nach den 
Tagen sortiert in meinem Kleider-
schrank. Ich hoffe natürlich - wie 
alle - auf gutes Wetter, aber über 
30 Grad müsste es jetzt auch 
nicht sein. Einen speziellen La-
den, wo ich meine Outfits kaufe, 
habe ich nicht.

L&L.: Bist Du bei vielen Termi-
nen Deiner Eltern dabei?
Prisca Napp-Saarbourg: Meine 
Eltern haben ausgesprochen 
viele Termine, einige davon auch 
unter der Woche, wo ich natürlich 
in Münster bin und somit nicht 
teilnehmen kann. Dann gibt es 
auch Veranstaltungen, zu denen 
man sowieso auch immer hin-
geht, nur jetzt aus einer anderen 
Perspektive wie beispielsweise Ein toller Augenblick auf der Festwiese
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Das Modehaus 
im Herzen von Neuss

grüßt die 
Neusser Bürger-Schützen, 
deren Familien und Gäste 

und wünscht ein friedvolles, 
sonniges Schützenfest.

der Hubertusball im November. 
Besonders schön war der Termin, 
bei dem das Königspaar sich mit 
den Edelknaben trifft, da waren 
wir im Odysseum in Köln. Wenn 
es zeitlich passt, begleite ich mei-
ne Eltern gerne zu den offiziellen 
Veranstaltungen. Die Leute sind 

alle sehr freundlich und herzlich, 
egal wo man hinkommt, aber 
aufgrund meines Studiums ma-
che ich bei weitem nicht alles mit. 

L&L.: Habt ihr als Familie darü-
ber gesprochen, dass Dein Vater 
auf den Vogel schießt?

art • design • interior
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Prisca Napp-Saarbourg vor dem Krönungsball
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* Mit Dank an meine Freunde von der Schützenlust, die sonst selbstverständlich im traditionellen Grün marschieren. Alexander Aschendorf

Prisca Napp-Saarbourg: Das 
war in unserer Familie schon 
immer ein Thema, da mein Vater 
sehr schützenjeck im positiven 
Sinne ist und es immer sein 
Traum war, Schützenkönig zu 
werden. 2013 und 2014 hat mein 
Vater es dann leider ohne Erfolg 
versucht und anschließend ein 
Jahr pausiert. Ich habe meinem 
Papa den Mut gewünscht, noch-
mal auf den Vogel zu schießen. 
Es ist sehr niederschmetternd, 
seinen Vater zu sehen und es 
hat nicht geklappt, den Vogel 
herunterzuholen. Man macht sich 
im Vorfeld schon viele Gedanken, 
was passiert. Was soll ich im 
Hofstaat anziehen? Wie geht es 
weiter? Man bereitet sich mehr 
darauf vor, dass er Schützenkönig 
wird, als dass er es nicht wird. 
Wenn man dann unten an der 
Vogelstange steht und das Schie-
ßen beobachtet, das ist schon 
sehr aufregend und man fiebert 
höllisch mit. Dass mein Vater sich 
nochmal dazu entschieden hat, 
zu schießen, hat mich somit sehr 
gefreut. Meine Eltern haben auch 
alles mit mir besprochen und mich 
in die Überlegungen eingebun-

den, denn alleine könnte mein 
Vater es ja auch nicht machen. 
Wir sind sehr dankbar und ich 
freue mich sehr für meine Eltern. 

L&L.: Gibt es auch Dinge, die 
Dich stören?
Prisca Napp-Saarbourg: Ich bin 
dankbar, dass sich der Wunsch 
meiner Eltern erfüllt hat und wir 
dieses Jahr die Ehre haben, 
die Rolle einnehmen zu dürfen. 
Daher gibt es nichts, was mich 

daran stört. 

L&L.: Wie bereitest Du Dich auf 
das Fest vor? 
Prisca Napp-Saarbourg: Mich 
persönlich betreffen die großen 
Vorbereitungen - bis auf die Klei-
derwahl - nicht besonders. Die 
richtig großen Vorbereitungen 
liegen da bei meinen Eltern, 
wobei ich sie auch gerne unter-
stütze. Ich habe beispielsweise 
die Einladungen zum Königs-

ehrenabend und Krönungsball 
geschrieben. Wenn ich dann 
mal zu Hause bin, dann nehme 
ich meinen Hut für Schützen-
festsonntag aus der Schachtel 
und setze ihn auf, damit ich mich 
schon einmal ein wenig daran 
gewöhne und ich mich wohl damit 
fühle. Denn einen Hut trägt man 
ja nicht allzu oft. 
L&L.: 
Vielen Dank für das Gespräch!

Der schützenjecke Vater hat seine ganze Familie mit dem Schützenbazillus infiziert
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2017
TC „In Treue Fest“ 1968 Neuss T-Maj.  Stephan Meier  
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein K-Mst. Wolfgang Kemper 
 Major Herbrt Geyr
 Adjutant André Uhr 
 Fahnengruppe I  (Tragefahnen)
1 Frischlinge  (mit Hptm. Karlheinz Ackermann)
2.  Erste Güte
3.  Triumphzug
4.  Janz entspannt
5.  Jibt dat wat?
6.  Schermüskes
7.  ... ohne Jedöns
8.  Nüsser Stolz
9.  Früh dabei
10. De Wonneproppe
11. Hubertus-Hirsch
12. Schwemmböxges
Bundes-Tambourkorps Stürzelberg Oberst.Lt. Wilhelm Berners  
Musikverein Jüchen-Otzenrath K-Meist. Norbert Clever  
13. Schlupp drop mit   Corpssieger Mario Päfgen
14 Papas Stolz
15. Nüssknacker
16. Flachmänner
17. Bremszug
18. Mer send am Zog
19. Kavensmänner
20. Heizefeiz lott komm
21. Endlech dobei
22. Dörpeljongens
23. Nach(t)zügler
24. Die Oberjä(h)rigenr

25. AbZugeben
26.Durchzug

Tambourcorps 1898 Orken  T-Major  Ronald Bronneberg 
MZ „Turnverein Orken“ 1969 e.V. K-meis. Jörg Becker 
 Fahnengruppe II (Schwenkfahnen)  
27. R(h)einrassige
28. Henge dran
29. Pack mers
30. Nüsser Orjelspiefe
31. Volltreffer
32. Gehaltvoll
33. Nüsser Nachtschwärmer
34. Jetz kütt et
35. Goldnüsser
36. Immer blank
37. Further Engel
38. Nur So
39. Himmel un Äd

TC Büderich 1929
Regimentsbläser Reuschenberg 1977 
MV Concordia Friesenhagen 1904 
40. Dropjänger (Zug S. M. Christoph Napp-Saarbourg)
41. Nordlichter
42. Wat mutt dat mutt
43. Ärm Söck
44. 84er Spätlese
45. Quirinus-Treu
46. Mit Lust und Laune

Weine, Weine, Weine - edle Destillate & Liköre
Champagner, Sekt & Co.

Feinkost, lose Essige & Öle - Kaffee & Tee ...
Lose Produkte für Sie frisch abgefüllt und individuell verpackt!

Unser Service

• Lieferservice
 Sie kaufen ein - wir bringen die Ware zu Ihnen - bis an die Tür

• Geschenkservice
 Sie wählen aus - wir beschriften und verpacken die Geschenke

• Präsentservice - für große und kleine Anlässe
 Sie wählen aus - wir versenden und liefern aus. Gemeinsam mit Ihnen stellen wir
 auf Wunsch die Präsente zusammen. Barrique steht für Qualität, Kreativität und
 Individualität, daraus wird Ihre ganz persönliche Geschenk-Idee.
 Oder wie wäre es z. B. mit einem Geschenkgutschein - liebevoll verpackt?
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2017
 

47. Rheinfallspinsel
48. Die kleinen Strolche
49. Nüsser Nixnötz
50. Vorzüglich
51. Corneliusjonges
52. De Stoppetrecker
53. Nüsser Freud

TC „Eintracht 1920“ Ückerath e.V. T-Maj. Thomas Mohr 26
Musiverein Wüllen 1911 e.V.  K-Mst. Christoph Harpers 31
 Fahnengruppe III (Schwenkfahnen)  
54. Nüsser R(h)einreiter
55. Zugvögel
56. Alt-Herren
58. Quiriner Jonges
59. Von nix kütt nix
60. Alttrüscher
61. Zugzwang
62. Bloß Eemol
63. Juut drauf
64. Flaschenzug
65. Nüsser 99er
66. Echte Frönde

TC „Quirinusklänge“ Neuss 1999 T-Maj. Peter Busch 31
Schützenkapelle Neuss-Furth  K-Mst. Christian Ihben  26
67. Alt bewährt
68. De Läppkesspöler
69. Ewig Lust
70. Marsch mer loss

71. KaJuNo
72. Bummelzug
73. Im Verzoch
74. Klävplostere
75. FT 64
76. Janz locker
77. Nüsser Krummstöck
78. Kreuzritter 96
79. Mödköttel
80. Glücksritter

Tambourkorps Vehlingen 1923
Musikverein ,,Treue“ Ottfingen 1959
 Fahnengruppe IV (Schwenkfahnen)  
81. Hessepözer
82. Zügellos
83. Genüsser
84. De Dolle
85. Kettepöschkes
86. Do kütt nix
87. Rhein ins Vergnügen
88. Schöne Fiffis
89. De Pflümlis
90. Fein Raus
91. Novesen
92. Voll dabei
93. Erfttrabante
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